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Deutſches Reich .
Mit wahrhaft lyriſcher Begeiſter ung

ſchreiht die „ . ⸗L. . “ wird die Idee des ſozialdemokratiſchen

Eintritts in den preußiſchen Landtagswahlkampf von den frei⸗
finnigen Parteikorreſpondenzen der Provinzialpreſſe begrüßt .
In einer derſelben wird anläßlich dieſes Themas auf die pol⸗
niſchfreiſinnigen Wahlbündniſſe Bezug genommen und dieſe

Transaktion als etwas ganz naturgemäßes und vortreffliches

perherrlicht Bisher las man immer in der freiſinnigen Preſſe ,
daß die Behauptungen von polniſch freiſinnigen Wahlbündniſſen
eine nationalliberale Erfindung ſeien ; jetzt hat man die Ver⸗

ſchämtheit erfreulicherweiſe abgelegt und rühmt ſich dieſer Be⸗

ziehungen . Aber was wird zu dieſen Ausführungen Herr
Landtagsabgeordneter Jäckel ſagen , der ſich einmal im Abge⸗
ordnetenhauſe gegen den betreffenden Vorhalt mit dem höͤchſten
Aufwande ſittlicher Entrüſtung verwahrt hat ?

Radfahrertruppen .

Von militäriſcher Seite wird geſchrieben : Mehrere Blätter ſtellen
für die Zukunft die Aufſtellung von beſonderen Radfahrerformationen
mit infanteriſtiſcher Ausbildung und Verbänden , nicht über die
Kompagnie hinaus , in Ausſicht , und zwar zu Sonderzwecken . Be⸗

kannt iſt , daß man in Frankreich bei den diesjährigen Armeemanö⸗
pvern im Norden Radfahrerkompagnien aufzuſtellen beabſichtigte , den

Gedanken aber wieder aufgegeben hat . Fragt man nach den Sonder⸗
öwecken , denen Radfahrerkompagnien dienen könnten , ſo kommt in
erſter Linie die Beigabe derſelben an Kavalleriediviſionen in der Auf⸗

klärung vor der Front in Betracht , ein Zweck , für den man in
einigen Großſtaaten , wie z. B. Oeſterreich und Frankreich , den großen
Reiterkörpern ſchon Infanterie⸗ oder Jägerbakaillone verſuchsweiſe
zutheikt , bazw. dem in Rußland die Schützenformationen dienen
ſollen . Wie ſich aus den Entſchlüſſen bei dieſen Mächten ergibt ,
bemißt man die Zutheilung bei ihnen auf mehr als eine Kompagnie ,
mindeſtens auf ein Batafllon pro Kavalleriediviſton , und hat das
Problem zu löſen , die Fußtruppe möglichſt ebenſo ſchnell fortzu⸗

bringen , wie die Kavallerie vorwärts geht . Man hat dazu den
Transport auf Wagen verſucht , benöthigt aber für ein Batail⸗
lon dann hundert Wagen , einen gewaltigen , die Beweglichkeit

der großen Kavalleriekörper behindernden Troß . Es unterliegt
keinem Defnen daß eine Infanterietruppe , rechtzeitig zur Stelle ,
für die Oeffnung von Defilsen wie für die Vertheidigung von ſolchen
zum Beſetzen wichtiger Punkte und als Rückhalt für die Cavallerie
großen Werth haben kann . Eine Compagnie genügt aber für dieſen
Zweck kaum , die Stärke von faſt zwei Compagnien kann ein mobiles
Cavallerie⸗Regiment auch in ſeinen abgeſeſſenen Carabinerſchützen
erreichen . Eine Compagnie bei der Cavalleriedſwiſion , auf Fahrrädern

ſich vordringend , würde alſo nicht dem Zwecke entſprechen , den man

Jvon der Beigabe von Infanterie erwarket , eine ſolche Abtheilung
müßte ſtärker ſein . Radfahrer⸗Bataillone wird man aber wohl

kaum bilden . Wir glauben , daß wenn man daran denkt Radfahrer⸗
Sonderformationen im Frieden ſchon zu bilden , die diesjährigen
Armeemanöver durch das Pionierdetachement von 60 Mann bei der
Cavalleriediviſion eine Probe und einen Fingerzeig für die Richtung
abgeben werden , die man einzuſchlagen gedenkt , Wahrſcheinlich iſt
auch , daß man der Luftſchifferabtheilung im Frieden eine Radfahrer⸗
Compagnie beigeben wird . Bei der rapiden Zunahme des Rad⸗
ſahrerſports erhält die Armee in ihren Rekrutencontingenten von
Jahr zu Jahr mehr fertige Radler , die zum Theil auch eigene
Maſchinen mitbringen .

Oeſterreich .
Vom deutſch⸗tſchechiſchen Kriegsſchauplatze .

Die „ Frankf . Ztg . “ erhält folgende Nachrichten :
Pilſen , 23 . Aug . Neuerliche Exzeſſe zwangen geſtern die

Militär⸗Aſſiſtenz wiederholt dazu , mit gefälltem Bajonett
und blanker Waffe vorzugehen . Im Ganzen wurden fünf
Perſonen durch Bajonettſtiche verwundet , darunter drei ſo ſchwer ,
daß ſie in ' s Krankenhaus gebracht werden mußten . Die Auf⸗
regung der Bevölkerung , namentlich unter den Deutſchen und

den Juden , iſt in ſtetem Wachſen begriffen . Ein Theil der

Garniſon rückte zu den Manbvern ad, doch bleiben mehrere
Bataillone zurück . Bei den Exzeſſen , die theilweiſe einen be⸗

drohlichen Charakter annahmen , wurden zahlreiche Verhaftungen
Wrgenommen . Auch in der Umgebung Pilſens fanden Aus⸗

ſchreitungen ſtatt .
Aſch, 23 . Auguſt . Der geſtrige Volkstag zählte an

50,000 Theilnehmer , darunter viele Gäſte aus Sachſen . Etwa

10,000 zogen nach dem nahen Wildenau ( Bayern ) , wo ſie

erſuhren, daß die Verſammlung vom Bezirksamte Rehau unterſagt
ſei, weil ſie nicht geſetzmäßig angemeldet wurde . Die Theilnehmer
traten deshalb den Rückweg nach Aſch an . An der Grenze wurde
die Menge von dem Bezirkskommiſſar Bruſſek und einem Prager
Statthalterei⸗Concipiſten erwartet , welche eine Anſammlung hint⸗
anzuhalten ſuchten . Eine große Zahl halbwüchſiger Burſchen

umringte die beiden Beamten , verſpottete ſie und griff ſie ſchließ⸗
lich auch thätlich an , ſo daß die beiden Beamten Verletzungen
davontrugen. Gendarmerie eilte herbei im Laufſchritt , worauf
die Meuge von den Beamten abließ und floh . Daraufhin
wurde telegraphiſch ein Bataillon Landwehr aus Eger requirirt ,
* s um 8 Uhr des Abends eintraſ . Bei ſeinem Erſcheinen
wurde das Militär mit „Heil “ ⸗Rufen und Abſingung der

„ Wacht am Rhein “ empfangen . Das Militär nahm Auf⸗

ſtellung vor dem Gebäude der Bezirkshauptmannſchaft . Als die

Menge immer größeren Lärm machte und ſogar Steine gegen
zie Gendarmerie warf , wurden die Gaſſen in der Nähe des

Amtsgebäudes abgeſperrt . Während der Bürgermeiſter auf der

Geziskshauptmannſchaft gegen die Heranziehung des Militärs

anen Proteſt abgab , erfolgte plötzlich ein Steinwurf , der ein

Fenſter des Amtsgebäudes zertrümmerte . Alle Bemühungen ,
die aufgeregte Menge zu beſchwichtigen , blieben erfolglos . Die

Gendarmerie begann nun die Straßen zu ſäubern , mußte aber

hierzu die Hülfe des Militärs holen . Auch gegen das Militär

wurden Steine geworfen . Ein getroffener Gendarmerie⸗Offizier

rief der Menge zu : „ Werfen Sie doch nicht mit Steinen ,

ſonſt müſſen wir ſchiißen ! “ Drohende „Heil “ - Rufe waren
die Antwort . Durch die Steinwürfe wurden mehrere Gendarmen ,

Landwehrmänner und Offiziere verletzt , Major Berka wurde

durch einen Steinwurf ſtark an der Seite getroffen . Ober⸗
lieutenant Rziha erlitt eine lange Rißwunde unterhalb des
Kinus durch einen ſcharfkantigen Stein . Um Mitternacht
waren alle öffentlichen Lokale geräumt . Gendarmerie und
Militär bewieſen das größte Entgegenkommen .

Prag , 23 . Aug . Auf dem czechiſchen Katholikentage
führte Graf Erwin Noſitz aus , er ſei überzeugt , daß die Jung⸗
czechen nicht offen gegen den Ebenhoch ' ſchen Schulantrag ſein
werden . Er bezeichnete es als ein Verhängniß , falls mit der

deutſchen Fortſchrittspartei Ausgleichs⸗Verhandlungen geführt
würden , ſolange dieſe mit Schoenerer und Konſorten zuſammen⸗
gehen . Der nationale Zwiſt ſei bedauerlich , denn er käme den

Sozialiſten und Freimaurern zu gute . Dr . Herold ſagte
in einer Wählerverſammlung der Jungczechen , daß die parla⸗
mentariſche Kommiſſton der Rechten nächſte Woche zuſammen⸗
treten und den Grafen Badeni zwingen werde , den böhmiſchen
Landtag einzuberufen und der Politik der Unentſchloſſenheit
endlich zu entſagen .

Rußland .
Faures Ankunft .

Petersburg , 23 . Auguſt . Das Journal de St .

Pétersbourg ſchreibt : Am heutigen Montag vollzieht ſich das

denkwürdige Ereigniß der Ankunft des Präſidenten der fran⸗

zöftſchen Republik in Rußland . Die ruſſiſche Nation , welche
das herzlichſte Gedenken an den großartigen Empfang unſeres

Kaiſerpaares in Paris im letzten Jahre bewahrt , wird mit

ihren wärmſten Willkommenwünſchen das Staatsoberhaupt be⸗

grüßen , deſſen hohe Eigenſchaften es zum Gegenſtand der all⸗

gemeinen Ehrfurcht machen . Sie ſteht in dieſem Beſuche eine

neue Beſtätigung der Einigkeit zwiſchen beiden Völkern , von

welchen jedes ſeine Entwicklung auf friedlichem Wege verfolgt .
Das franzöſiſche Geſchwader , an deſſen Bord der Präſident
Faure nach Rußland kommt , wird als willkommener Gaſt von
der ruſſiſchen Nation aufgenommen werden , welche die Erin⸗

nerung an die Beſuche von Kronſtadt und Toulon im Herzen
bewahrt . Indem Petersburg feſtlichen Schmuck angelegt hat ,
iſt es darauf vorbereitet , mit den aufrichtigſten Gefühlen das

verehrte Oberhaupt der großen befreundeten Nation zu em⸗

pfangen .
* Petersburg , 23 . Auguſt . Um 9 Uhr 30 Minuten

Vormittags erfolgte der erſte Salut des franzöſiſchen Geſchwa⸗
ders vor Kronſtadt . Der Pothuau ging in der Nähe der

Kaiſeryacht Standart vor Anker . Präſident Faure im Frack
mit dem Bande des Andreas⸗Ordens war allen ſichtbar . Groß⸗
fürſt Alexis begab ſich von der Alexandra , welche den Breit⸗

wimpel des Zaren gehißt hatte , nach dem Pothuan , um den

Präſidenten an Bord der Alexandra abzuholen . Als Groß⸗
fürſt Alexis mit dem Präſidenten die Kaiſeryacht betrat , gingen
auf derſelben die ruſſiſche Kaiſerſtandarte und die franzöſiſche
Flagge hoch , und es fand die Begrüßung des Präſidenten durch

Kaiſer Nikolaus ſtatt . Um 11 Uhr 15 Minuten dampfte die

Alexandra nach Peterhof ab . Das Wetter iſt bewölkt .

Großbritannien .
Der Herzog von Pork auf Irland .

* Nach den Berichten der engliſchen Zeitungen iſt der

Herzog von Pork mit ſeiner jungen , blühenden Gemahlin in

Dublin glänzend empfangen worden . Im letzten Moment

ſteckten alle Häuſer auf der Einzugsroute die Fahnen heraus .
Der Empfang ſoll viel herzlicher geweſen ſein als der , welcher
dem Prinzen von Wales vor einer Reihe von Jahren , als er

die iriſche Hauptſtadt beſuchte , zu Theil geworden iſt . Geſtern
Morgen beſuchte der Herzog ſowohl die katholiſche St . Patricks⸗
Kathedrale , wie die proteſtantiſche EChriſt Church . Darauf er⸗

öffnete er die iriſche Textil⸗Ausſtellung , welche im Gebaͤude der

königlichen Unverſität unter dem Patronat der Gemahlin des

Vicekönigs , Lady Cadogan , abgehalten wird . Die iriſche Wollen⸗

induſtrie , das berühmte iriſche Linnen , die iriſchen Spitzen und

andere Erzeugniſſe iriſchen Gewerbefleißes ſind in 250 Muſtern
auf der Ausſtellung vertreten . Die Leinwand haben Hände ge⸗

ſponnen und gewebt . Eine Menge Handlungsreiſende beſich⸗
tigen die Ausſtellung . Selbſt das nationallſtiſche „ Freemans
Journal “ muß zugeſtehen , daß der Herzog von York höflich
und ſelbſt liebreich in Dublin empfangen worden iſt . Man ver⸗

geſſe nicht , daß das wenige Jahre nach der Ankündigung Lor d
Salisburys geſchehen iſt , laut welcher Irland 25 Jahre ener⸗

giſcher Regierung bedürfe . Wer redet jetzt noch von Home⸗
rule ? Selbſt Gladſtone nicht . Das „ Journal “ ſagt : „ Die
Nationaliſten bilden weitaus die Mehrheit der Bevölkerung von

Dublin . Ob ſie nun zu Hauſe blieben oder ſich glänzende und

neue Schauſpiele anſahen , jedenfalls haben ſie ſich aller feind⸗

lichen Kundgebungen enthalten . Mehr als das konnte Niemand

erwarten . So lange der Beſuch des Herzogs und ſeiner Ge⸗

mahlin ſich nicht auf politiſchen und anſtößigen Bahnen be⸗

wegt , wird kein Irländer dem jungen königlichen Paare ſeinen

Feſttag in Irland vergällen wollen . “

Bulgarien .

Bulgariſche Abbitte .

Im Auftrage des bulgariſchen Miniſterpräſtdenten Stoilom

hat der hieſige bulgariſche Agent im Miniſterium des Aus⸗

wärtigen vorgeſprochen und auf Grund der ihm aus Softa

zugegangenen Inſtruktionen die offizielle Erklärung abgegeben ,

daß die im „Berl . Lok. ⸗Anz. “ vom 31 . Juli veröffentliche Er⸗

klärung Stoilows von dem koburgiſchen Korreſpondenten des

genannten Blattes weſentlich entſtellt wiedergegeben worden ſel .

Eine verletzende Abſicht gegen Oeſterreich⸗Ungarn und das

Allerhöchſte Kaiſerhaus habe dem bulgariſchen Miniſterpräſi⸗
denten vollkommen ferngelegen , und er könne deßhalb die frag⸗

lichen Publikationen , als ſeiner Geſinnung durchaus nicht ent⸗

ſprechend , nur lebhaft bedauern . Als Grund der verzögerten

Abgabe dieſer Erklärung wurde bulga⸗iſcherſeits die Abweſen⸗

heit Sloilows von Sofia und durch mangelhafte und ver⸗

ſpätete Informationen verurſachteu Mißv rſtändniſſe ange⸗

geben , die mit Rückſicht auf die Wichtigkeit und heikle Natur

des Falles den bulgariſchen Miniſterpräſidenten gezwungen

hätten , die Regelung der Angelegenheit bis zur Rückkehr nach

Sofia zu verſchieben . In Folge der vorſtehenden offtztellen

Erklärung , welche dem von der öſterreichiſch⸗ungariſchen Regier⸗
ung geſtellten Verlangen Genüge leiſtet , darf der durch die

obenerwähnte Veröffentlichung hervorgerufene Zwiſchenfall als

abgeſchloſſen betrachtet werden .

Die „ Pol . Corr . “ erfährt von einer Stoilow naheſtehen⸗
den Perſönlichkeit : Stoilow hatte bei dem Interview am 28 .

Juli keinen anderen Zweck als den, gegen die Generaliſtrung
einzelner Begebenheiten in Bulgarien aufzutreten . Nichts lag
Stoilow ferner , als Oeſterreich⸗Ungarn zu beleidigen , geſchweige
denn die ſchuldige Ehrfurcht vor der erhabenen Perſon des

Monarchen zu verletzen , für deſſen unvergleichliche Herrſcher⸗
tugenden er tiefe und aufrichtige Bewunderung hege, deſſen

Wohlwollen ſich auch fernerhin zu erhalten , der ſehnlichſte
Wunſch des Fürſten und der bulgariſchen Regierung ſei .

Aſien .
Nachrichten aus Indien ,

* Aus England kommen über die Vorgänge in Indien noch
weitere beruhigendere Nachrichten . Vom Kriegsſchauplatz ſelbſt
liegen allerdings keine neuen Meldungen vor , der Eindruck der letzten
war aber überwiegend günſtig . Auch Lord Roberts , der Oberbe⸗
fehlshaber der indlſchen Truppen , erklärte einem Berichterſtatter
gegenüber , die Unruhen in Indien ſeien weit verbreitet , aber man
hege die Zuverſicht , daß keine Gefahr für das indiſche Reich vor⸗
handen ſei , und daß die Truppen , die jetzt an der Grenze ſtänden ,
ſie zu unterdrücken vermöchten . Betreffs des Emirs von Afghaniſtan
ſei er nicht ſicher , daß er nichts mit den Unruhen zu thun gehabt
habe , da keiner ſeiner unmittelbaren Unterthanen im Grenzgebiet
ſich an den Angriffeu gegen die Engländer zu betheiligen wagen
würde , wenn er nicht glaubte , der Emir werde das billigen . — Einem
Vertreter des „ Reuter ' ſchen Bureaus “ wurde mitgetheilt , daß die indiſche
Regierung alle möglicherweiſe nöthigen Maßregeln ergriffen habe .
In aller Eile werden Verſtärkungen auf der Eiſenbahn nach der
Grenze geſandt . Die Erhebung der Afridis iſt allerdings nicht
leicht zunehmen . Sie ſind gute Soldaten und weit mehr zu fürchten
als die Orakzais . Nach den letzten Nachrichten aber hat man über
ihre Abſichten keine genaue Kunde . Dieſe Bergſtämme ſind übrigens
nur furchtbar , wenn ſie in ihren Bergen kämpfen . Auf der Ebene
können ſie nicht viel ausrichten , zumal gegen Reiterei . Ihre Haupt⸗
kunſt beſteht in der Ueberrumpelung . Gelingt ihnen dieſe nicht , ſo
ergreifen ſie die Flucht ſchneller als ſie kamen . Die Forts werden
die Eingeborenen kaum nehmen können . Außer den Truppen des
Generals Blood ſtehen an der Grenze gegenwärtig die zwei Reſerve⸗
Brigaden der Generale Weſtmacott und Yeatman⸗Biggs . Eine Bri⸗
gade befindet ſich in Kohat und eine Ner iſt in das Kuram⸗Thal
beordert worden . Auch ziehen Verſtärkungen unter dem Befehl des
Brigade⸗Generals Ellis nach Peſchawur ,

China .

Die chineſiſche Armee unter deutſcher Leitung .
* Die Birmingham Poſt will aus „vortrefflicher Berliner

Quelle “ erfahren haben , daß Deutſchland danach ſtrebe , die ge⸗
ſammte chineſiſche Armee und alle Arſenale unter deutſche Leit⸗

ung zu bringen ; ſchon jetzt betrage die Zahl der deutſchen In⸗
ſtrukteure in chineſiſchen Dienſten 200 . Wir ſind demgegenüber
in der Lage , darauf hinzuweiſen , daß die Quelle recht trüͤb iſt .
Es iſt bekannt , daß der von Lihungtſchang an Oberſt Liebert

ergangene Antrag , als Generalinſtrukteur die chineſiſche Armee

zu reformiren , im vorigen Jahre abgelehnt wurde , und die

geringe Anzahl ehemaliger deutſcher Offiziere , die noch
in dem Dienſte einzelner Vicekönige , nicht der Centralver⸗

waltung , in China thätig iſt , wird ſich vorausſichtlich nach Ab⸗

lauf ihrer Verträge noch erheblich verringern . Dagegen ſoll
die Zahl ruſſiſcher Jnſtrukteure im chineſiſchen Heere beträchtlich
zunehmen .
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Die letzten Bahnkataſtrophen .
Die Unterfuchung über das Eiſenbahnunglück bei Celle befindet

ſich nach der „ Köln . Ztg . “ in den Händen des Gerichts , nachdem
feſtgeſtellt worden iſt , daß die Urſache des Unfalles weder in dem
Zuſtande der Bahn oder des Geleiſes , noch in der Beſchaffenheit
der Lokomotive und der Wagen , noch in dem Verhalten der für die
Sicherheit des Zuges verantwortlichen Beamten liegen kann . Sowohl
die Lage des Geleiſes wie die Beſchaffenheit der Schienen und
Schwellen , ebenſo die Bauarbeit und der Zuſtand der Fahrzeuge des
Zuges hat ſich , wie beſtimmt verlautet , als durchaus normal ergeben ,
auch kann feſtgeſtellt werden , daß die Geſchwindigkeit des Zuges
nicht über das zuläſſige Maß hinausging , was ſchon um deswillen
ſehr unwahrſcheinlich war , weil er ſich in einer anhaltenden Steigung
bewegte . Dagegen erſcheint es nach verſchiedenen , bei der bisherigen
Unterſuchung ermittelten Thatſachen wahrſcheinlich , daß ein Ver⸗
brechen vorliegt . Es iſt daher auf die Ermittelung des Thäters eine
namhafte Belohnung gefetzt worden .

Zu dem Eiſenbahn⸗Unglück im Blumauer Tunnel , das bekannt⸗
lich dadurch verurſacht wurde , daß ein Dolmiten⸗Felsſtück auf den
Bahnkörper abſtürzte , wird von einem Leſer der „ Tägl . Rundſchau “
geſchrieben : „ Es liegt mir fern , der öſterreichiſchen Südbahn⸗
verwaltung deßwegen einen Vorwurf machen zu wollen ; immerhin
möchte ich nicht unterlaſſen , eines Umſtandes Erwähnung zu thun ,
ber ausſchließlich Gebirgsbahnen gefährdet . Die Verwitterung einiger

Geſteinsarten , namentlich die des Kalkſteins , bringt es mit ſich , daß
ſie ſich nicht in kleineres Geröll auflöſen , ſondern daß meiſt größere
Stücke ſich ablöſen und als ſolche nicht bloß den „ kraxelnden “
Touriſten , ſondern auchEiſenbahnzügen Gefahr bringen . Für den
auch noch ſo gut techniſch gebildeten , die Strecke unterſuchenden
Ingenieur iſt es ſchwer , womit eine Felswand den Bahnkörper be⸗
Froht , rechtzeitig zu erkennen ; wohl aber könnten dies vielleicht eher
Veute, welche in den Bergen ſtets zu thun haben , wie z. B. die Berg⸗
jührer . Dieſe Tiroler Bergführer , von deren Tüchtigkeit ich perſön⸗
lich genug Gelegenheit hakte , mich zu überzeugen , haben in der
Negel für Stein⸗ und Felsrutſche einen praktiſch geübten Blick
und auch das nöthige Pflichtgefühl , für das Wohl und Wehe ihrer
Mitmenſchen zu ſorgen . Sie würden mit Freude und ſelbſt
gegen geringe Vergütung den Auftrag übernehmen , gefährdete Bahn⸗
ſtrecken oberhalb der Geleiſe zu unterſuchen . “ Daß das Blumaßtzer
Unglück nicht noch größeren Umfang annahm , das verdankt man ,
wie allgemein beſtätigt wird , dem Maſchinenführer . Er wurde frei⸗
lich fürchterlich verbrüht und hat vom Sturze mehrere Brüche und
Wunden erlitten , bremſte aber vorher mit ſolcher Gewalt , daß die
Kuppelung zwiſchen den erſten fünf Waggons und dem übrigen Theile
des Zuges entzwei riß und daß dieſe ruckwärtigen Waggons im
Tunnel ſtehen blieben . Der Heizer hatte ſich während des Abſturzes
vom Damm an die Maſchine feſtgeklammert und kam mit dem
kechten Fuß unter die zertrümmerte Lokomotive zu liegen . Er lag
zwölf Stunden lang ſo ; alle Bemühungen , die Laft wegzuſchieben ,
blieben vergebens , bis man ihm endlich den Fuß abnahm . Von
Blutverluſt und den ungeheuren Schmerzen erſchöpft , wurde er in
bewußtloſem Zuſtande von der Unglücksſtätte weggeſchafft . Ein
Schaffner hatte fürchterliche innerliche Verletzungen erlitten und iſt
ihnen bereils erlegen ,

Aus Stadt und Land .
» Maunheim , 24 . Auguſt 1897 .

Staud der Slaaten im Großherzogthum .
Mitte Auguſt 1897 .

( Mitgetheilt vom Großh . Statiſtiſchen Bureau . )
Die Witterungsverhältniſſe waren im allgemeinen

der Abtretung und Einheimſung des Getreides günſtig . Der
Winterroggen iſt — von höheren Lagen abgeſehen — geborgen , von
der Gerſte kann dasſelbe geſagt werden . Der Schnitt des Winter⸗
pelzes iſt beendet , die Einſcheuerung wird jedoch hie und da des

nkrautes wegen hinausgezogen . Sommerroggen , Winter⸗ und
Sommerweizen ſind in der Ebene zum größten Theil eingebracht ,
während in den hohen und höchſten Lagen des Schwarzwaldes der
Schnitt zum Theil erſt begonnen hat . Der Hafer ſteht — verein⸗
zelte Fälle ausgenommen — noch .

Obwohl nur wenige deſinitive Druſchergebniſſe vorliegen , ſo
melden doch verſchiedene Berichterſtatter übereinſtimmend , daß der
Körnerertrag theilweiſe geringer ausfalle , als man erwarten
durfte ; als Urſache werden ſchlechte Blüthezeit , Junifröſte und
Früßhreife in Folge größerer Trockenheit angegeben . Die Qualität
wird , ſoweit Angaben gemacht wurden , als gut bezeichnet .

Von den im Vormonat niedergegangenen Hagelwettern

0 nach genaueren Erhebungen die Amtsbezirke Eppingen und Bruch⸗
al am ſtärkſten betroffen worden . Im erſteren Bezirk umfaßt die

vom Hagel beſchädigte Fläche rund 7200 Hektar , im letzteren 2250
55 In den Bezirken Karlsruhe und Schopfheim , wo ebenfalls

agelwetter niedergingen , betragen die bezüglichen Flächen nur 350
bezw , 120 Hektar . Auch der Lahr iſt von einem größeren
Hagelwetter heimgeſucht worden , über deſſen Umfang nähere Anga⸗
ben noch nicht vorliegen . Die verhagelten Flächen wurden theilweiſe
mit Tabak , Runkelrüben , Grünfutter , Gartengewächſen ( Bohnen ) , zu⸗
meiſt jedoch mit Stoppelrüben neubeſtellt .

Die Kartoffeln haben in den mittleren und ſchweren Btzden
ihren günſtigen Stand behauptet , während in den leichten Böden
durch anhaltend trockene Witterung Stengel und Blätter bald mehr ,
bald weniger im Abſterben begriffen ſind . In einzelnen Berichtsbe⸗
zirken ſind bereits die Frühkartoffeln ausgemacht und haben einen
qualitativ wie quantitativ u een Ertrag ergeben . Aus je einem
Bezirk des Kraichgaues und des Baulandes wird das Vorhandenſein
von Engerlingen gemeldet .

Klee⸗ und Luzernefelder , ſowie die Wieſen hatten

der Stand der erſteren gegenüber dem Vormonat zurückgegangen ,
während der der Wieſen gleich geblieben iſt . Bei den letzteren wird
aus zwei Berichtsbezirken , und zwar aus je einem des mittleren

Schwarzwaldes und der unteren Rheinebene über Engerlinge geklagt .
Was die Erträge der erſten Futterſchnitte anlangt ,

ſo ſtellt ſich nach den Meldungen der Berichterſtgtter das Durch⸗
ſchnittsergebniß vom Hektar , wie folgt :

Landeskommiſſär⸗ Hlee⸗
7

7 75 Wieſen⸗
bezirt DDoppelzentaer zu 100 Kg

Konſtanz „ „ „ 43,4 35 , 88,8

uer „ „ „ „ 90 37,6 37,7
arlsruhe „„ „ 35,0 38,8 34,3

Mannheim „„ „ 46,9 36,2 86,6

Großherzogthum „„ 41,7 35,7 37,8 .
Dagegen 1896 . „ „ 32,8 37,5 35,4 .

Der Tabak hat nach den Angaben der Berichterſtatter ſeinen
gleichen Stand behauptet wie im Vormonat . Aus zwei wichtigen
Bezirken der unteren Rheinebene und des Kraichgaueß wird die Be⸗
fürchtung ausgeſprochen , die Blätter könnten in Folge der Trockenheit
nicht ausreifen . Aus einem Bezirk des Baulandes wird berichtet ,
daß Ungeziefer beim Satz den Pflänzlingen geſchadet habe .

Der Stand des Hopfens hat ſich um ein Geringes gebeſſert,
doch ſcheint der Ertrag im Verhältniß zum Koſten⸗ und Arbeitsauf⸗
wand beſcheiden bleiben zu ſollen .

Dagegen lauten die Berichte über die Reben im Allgemeinen
ſehr zuverſichtlich und wird bei der günſtigen Witterung ein ver⸗
hältnißmäßig früher Herbſt zu erwarten ſein . Uebrigens wird aus
einem Bezirk des Kaiſerſtuhls und aus zwei der oberen Rheinebene
des Vorhandenſein von Didium und auch ſtellenweiſe von Blattfall⸗
krankheit , letztere hauptſächlich bei nicht oder nicht gut geſpritzten
Reben , gemeldet .

Nach der Stufenfolge einer Nr . 1 ſehr guten , Nr . 2 guten , Nr .8
mittleren ( durchſchnittlichen ) , Nr . 4 geringen , Nr . 5 ſehr geringen
Ernte berechtigt der Stand der Saaten Mitte Auguft bei Haſer zu
2,6 ( dagegen Mitte Juli 2,5 ) , Kartoffeln 2,3 ( 2,2 ) , Klee 28 ( 2,7 ) ,
Luzerne 3 ( 2,7 ) , Wieſen 2,7 ( 2,7 ) , Tabak 2,6 ( 2,6 ) , Hopfen 3,6 ( 8,7 ) ,
Reben 24 ( 2,8 .

Ueber das Beſinden Sr . Kgl . Hoheit des Großherzogs
ſchreiht das „ Bad . Tagbl . “ : Es waren vor einigen Tagen 8 Wochen
verfloſſen , ſeit Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzog und die
Großherzogin Baden⸗Baden verließen , um ſich , wie ſeit einigen Jahren
um dieſe Zeit üblich , zu mehrwöchigem Aufenthalt nach St . Blaſien
zu begeben . Die Anweſenheit der Höchſten Herrſchaften in St . Blaſien
war damals zunächſt auf die Dauer von etwa vier Wochen berechnet
und im Anſchluß daran ſollte die Ueberſtedelung nach Schloß Mainau
erfolgen . Wenn der Aufenthalt der Höchſten Herrſchaften in St . Blaſien
ſich auf eine größere Zeitdauer erſtreckt hat , ſo legt dieſe Verlänger⸗
ung der dortigen Anweſenheit nicht etwa den Schluß auf ein minder
günſtiges Befinden des Großherzogs nahe , ſondern ſie iſt im Gegen⸗
theil darin begründet , daß der Großherzog durch den Gebrauch der
Bäder und den Genuß der kräftigen Schwarzwaldluft eine Stärkung
ſeines Geſundheitszuſtandes empfunden hat und daß man dieſe günſtige
Wirkung möglichſt ausnützen wollte . Es handelt ſich bei der Kur

Seiner Königlichen Hoheit des Großherzogs in erſter Linie darum ,
den Kräftezuſtand , der durch die Krankheit des hohen Herrn weſent⸗
kich herabgeſetzt worden war , wieder auf die normale Höhe zu bringen
und hierzu trugen die Bäder und die Luftverhältniſſe in St . Blaſten
in höherem Maße bei , als es von dem Aufenthalte auf Schloß
Mainau erwartet werden konnte . Die Bauart des zum Hotel und
Kurhaus St . Blaſien gehörigen „ Schwarzwaldhauſes “ , das der
Großherzog bewohnt , ermöglicht mit ihren laufenden gedeckten Altanen
es , daß der hohe Herr ſich ausgiebig in freier Luft aufhalten kann
und die Bewegung in freier , reiner Luft hat ſich ſchon bei der An⸗
weſenheit der Höchſten Herrſchaften in unſerer Stadt als eines der
wichtigſten Förderungsmittel für die Kräftigung des Geſundheitszu⸗
ſtandes Sr . Kgl . Hoheit erwieſen . Der Großherzog hat dem Erbauer
des Schwarzwaldhauſes kürzlich ſelbſt ausgeſprochen , wie angenehm
und nützlich ihm dieſe Konſtruktion des Hauſes bei ſeinem Aufenthalt
in St . Blaſien ſei . Daß die Wiederherſtellung bei dem vorgerückten
Lebensalter des Großherzogs nur langſam erfolgen werde und daß
auch Schwankungen im Geneſungsprozeſſe nicht ausgeſchloſſen ſeien ,
iſt von der Umgebung ſeiner Königlichen Hoheit niemals verhehlt
worden , Es iſt jedoch die erfreuliche Thatſache zu verzeichnen , daß
nun ſchon ſeit längerer Zeit eine nicht mehr geſtörte entſchiedene
Aufwärtsbewegung in dem Befinden des hohen Herrn vorhanden iſt .
Die Höchſten Herrſchaſten dürſten vor Ende des Monats die Ueber⸗
ſiedelung nach Schloß Mainau bewerkſtelligen ,

* Theologiſche Vorprüfung . Die im Spätjahr d. Is . abzu⸗
haltende theologiſche Vorprüfung der evangeliſchen Pfarrkandidaten
ſoll am Dienſtag den 12 Oktober d. Is . , Vormittags 8 Uhr , ihren
Anfang nehmen . Geſuche um Zulaſſungen ſind ſpäteſtens bis zum
20 , September d. Is . an den Evangeliſchen Oberkirchenrath zu
richten .

* Theologiſche Hauptprüfung . Die theologiſche Hauptprüfung
der evangeliſchen Pfarrkandidaten beginnt Dienſtag den 26 . Oktober
d. . , Vormittags 8 Uhr . Die Meldungen um Zulaſſung zu dieſer

rüfung ſind bis ſpäteſtens 1. Oktober d. Is , beim Evangeliſchen
berkirchenrath einzureichen .

* Prinzregeut Luitpold wird während ſeines Beſuches am 6.
September in Ludwigshafen unmittelbar nach dem Diner im Direk⸗
tionsgebäude der Pfälz . Eiſenbahnen eine Rheinfahrt unternehmen
und hierbei die badiſche Anilin⸗ und Sodafabrik , ſowie die neuen
Hafenanlagen beſichtigen . Die Ankunft des Regenten erfolgt Vor⸗

1 10 Uhr , die Abfahrt nach Aſchaffenburg Nachmittags
3 Uhr.

Auflegung der Wühlerkiſten . Das Miniſterium des Innern
hat angeordnet , daß mit der Auflegung der Wählerliſten für die im
Herbſt d. J . ſtattfindenden Erneuerungswahlen zur Zweiten Kammer
der Ständeverſammlung am 20 . September l. 8 zu beginnen iſt .

Die Düngung des Getreides . Profeffor Dr Marx Varth,
Direktor der Kaiſerlichen landw . Verſuchsſtation für Elſaß⸗Lothringen Me
hat während einer ganzen Reihe von Jahren Verſuche in dieſer er 2
Richtung hin angeſtellt , welche für die gefammte Landwirthſchaft am on b
Ober⸗ und Mittelrhein von gewiſſer Bedeutung ſein dürften ; der⸗ Gber 0
ſelbe ſchreibt : „ Mit einer guten Getreideernte von 30 Doppelzentnen
Körner und 70 Doppelzentner Stroh entziehen wir dem Hektar Land rodu
92 kg Stickſtoff, 60 kg Kali und 40 kg Phosphorſäure . Durch 1 5 Ki
üblichen Stallmiſtdüngungen und atmoſphäriſchen Niederſchläge wird von N
dem Boden nur für das Jahr der Getreidekultur zugeführt : 60 kg
Stickſtoff , 40 kg Kali und 19 kg Phosphorſäure ; folglich fehlen liches
noch, um eine guͤte ſichere Ernte zu erzielen , 32 kg Stickſtoff , 20 kg Waſſe⸗
Kali und 21 kg Phosphorſäure . Dieſe Nährſtoffe müſſen wir alſe heute
durch künſtliche Düngung zuſchießen , wenn wir größere Ernten er⸗ ſtand
möglichen wollen , ohne die Bodenkraft zu ſchwächen . Namentlich iſt *
an Phosphorſäure ein Ueberſchuß über den Bedarf zu geben , um
den Pflanzenwurzeln im Boden dieſen außerordentlich ſchwer beweg⸗
lichen Nährſtoff genügend leicht zugänglich zu machen . Auch iſt fir
die meiſten Böden eine Anreicherung mit dieſem von Natur aus am
dürftigſten vertretenen Nährſtoff zur Erhöhung der Fruchtbarkeit er⸗
forderlich . Aus dieſen Gründen wählt man als Norm für die künſt⸗
liche Beidüngung zu Getreide pro Hektar : 82 kg Stickſtoff , 60 kg
Kali und 60 kg lösliche Phosphorſäure . “ Dieſe Nährſtoffe ſind en⸗
halten beiſpielsweiſe in 200 kg Chiliſalpeter , 120 kg Chlorcalium
und 300 kg 20 prozentiges Superphosphat . Anſtatt Chiliſalpeter
kann man auch ſchwefelſaures Ammoniak anwenden und verwende
man eben am beſten dann gleich fertig gemiſchtes Ammoniak⸗Super, Feude
phosphat . Im Uebrigen giebt man die Phosphorſäure⸗ und Kalf , von 1
düngung im Herbſt vor der Beſtellung , ebenſo das Ammoniak⸗Super , Adam
phosphat , und die Stickſtoffdüngung mit Chilifalpeter im Frühjahr Weber
bei dem Erwachen der Vegetation . lermei

Zur Abhaltung des XVI , deutſchen Weinbaukongreſſed kaufte
in Freiburg i . B . Die Vorarbeiten für den genannten , vom 19 und 8
bis 15. Sept . l . J . ſtattfindenden Kongreß ſchreiten ihrem Ende zu feld 2
und iſt das Feſtkomitee der Kongreßſtadt in rührigſter Weiſe thätig , der ob

— Zu der allgemeinen Ausſtellung von Geräthen und Bedarfsgegen ſtraße
ſtänden für Weinbau , Weinbehandlung und Kellerwirthſchaft ſind biß
jetzt über 70 Anmeldungen ergangen ; es ſtehen weitere in Ausſicht des H.
und wird ſie gegen frühere nicht zurückbleiben . Die Ausſtellung von nerhei

badiſchen Weinen , Schaumweinen und gebrannten Waſſern wird 1 herab
wohl mit einer am 18. September ſtattfindenden allgemeinen Probe,
als mit einer beſonderen Fachprobe , für die der 14. September in
Ausſicht genommen wurde , verbunden ſein . Letztere ſoll nach ſpeziell
hierfür zu treffenden Maßnahmen erfolgen und Gelegenheit geben ,
die einzelnen Weine nebeneinander einer vergleichenden Probe ünter⸗
ziehen zu können . Sie wird um ſo lehrreicher werden , als die Jahre
1893 und 1895 fehr gute Gewächſe erzielen ließen und dieſelben eine
beſonders gute Vertretung erfahren . Bis jetzt ſind über 450 Num⸗
mern angemeldet ; darunker faſt ausnahmslos alle hervorragenden
Kellereien des badiſchen Landes , wie die Domänenkellerei , die groß⸗
herzoglichen Kellereien in Schloß Gberſtein , Spitalkellereien , Stadt⸗
kellereien u. ſ. . , abgeſehen von vielen Privatkellereien der Produ⸗
zenten . Die Anmeldungen ſteigen immer noch in erfreulicher Weiſe ,
— An Ausflügen für die Nachmittage ſind ſolche am 18 . September
nach den herrlichen ſtädtiſchen Anlagen am Waldſee , ſowie am
14. an den Kaiſerſtuhl vorgeſehen ; die neue Eiſenbahn an letzterem
gewährt eine ſehr genußreiche Rundfahrt nach einzelnen dortigen ,
durch ihren Weinbau und landſchaftliche Schönheit ausgezeichneten
Orten . Am 15. September findet ein Ausflug nach Müllheim und
Badenweiler mit Begehung von Weinbergen , in ähnlicher Weiſe wie Datu
die bei allen Theilnehmern in lebhafter Grinnerung
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gelegentlich früherer dortiger Kongreſſe ſtatt .

* Briefmarken⸗Ausſtellung in Heidelberg . Man
uns : Ein Beſuch der im Harmonie⸗Saale Heidelberg zu 23 . Aufder

e e e ausgeſtellten Briefmarkenſammlung dürfte ſich
ſowohl für den Kenner als auch für den Laien lohnen , Ddie Samm⸗ 2g
lung , welche früher in Mannheim war , und von dem jetzigen B
ſitzer vor einigen Wochen käuflich erworben wurde , enthält durchweg

chreiblybß
unſten

e

E unter der Trockenheit zu leiden ; in Due. Dellen iſt auch

Der Antergang der Hibernia.
Roman von A. J . Mordtmann .

Alle Rechte vorbehalten . ] [ Nachdruck verboten . ]

Für Anzerika copyright . )

48) ( Fortſetzung . )

„ Nach ſeinen Angaben “ ſo lautete der Brief Griſon ' s weiter , hütte
der Marquis kurz gehaltenes , eiſengraues Haar — ganz wie ich —

gehabt , buſchige , graue Augenbrauen , einen beinahe ſchneswelßen
Schnurrbart , dagegen weder Kinn⸗ noch Backenbart . Eine Ver⸗

wechskung mit Herrn Botho war alſo unmöglich .
Mit dieſen Daten ausgerüſtet , begab ich mich nach Feignies .

Dort waren die Nachforſchungen etwas ſchwieriger , da der Maire
von damals verſtorben war ; erſt nach längeren Suchen gelaug es
mir , einen penſtonirten Beamten ausfindig zu machen , welcher als
Schreiber das Protokoll aufgenommen hatte . Ich beſchrieb ihm den

Marquis de Chevreuſe , und er behauptete , ſo habe genau der Todte
ausgeſehen . Durch ſeinen Beiſtand erlangte ich noch zwei wichtige

eugniſſe von Leuten , die auch bei der erſten Unterſuchung vor acht
ahren als Zeugen vernommen worden waren . Der eine , damals
irth des Ausſpanns , wo beide abgeſtiegen waren , bekundete , daß

erft ein älterer , dann ein jüngerer Herr gekommen , Jeder allein fort⸗
egangen und keiner von ihnen wiedergekommen ſei . Nach einigerJelt ſel ein dritter

1 gekommen , in deſſen Auftrag der Wirth
einen Brief an den Bahnhof des Städtchens , und zwar für den

Aae der beiden Herren beſorgt habe . Eine Adreſſe habe dieſer
rief nicht gehabt ; aber er habe den Herrn dort , auf den Zug nach

Belgien wartend , angetroffen und ihm , der ihm etwas beſtürzt vor⸗

gekommen ſei , den Brief übergeben . Ich zeigte ihm Lilienerons Bild ;
er erkannte darin augendlicklich den mehrerwähnten jüngeren Herrn .
Der 7

5 meiner Zeugen , ein Bahnbeamter , rekognoszirte in ihm
mit gleicher Beſtimmtheil den nach Belgien abgereiſten Herrn .

Wie ſind nun die Behörden darauf gekommen , den Getödteten
für den Deutſchen und Ueberlebenden für den Marquis zu halten ?
Der vormalige Mairiebeamte gibt hierfür eine plauſible Erklärung ;
nach ſeiner Behauptung hätte man im Rocke des Getödteten Papiere
gefunden , die ſeine Identität mit Liliensron zweifellos feſtſtellten .

Wenn Sie mir erlauben wollen , meine Hypotheſe über den eigent⸗
lichen Hergang zu entwickeln , ſo wäre ſte die folgende :

Liliencron und der Marquis kommen beide in Maubeuge an ; ſie
begeben ſich einzeln an den Ort des Rendezvous und der Marquis
wird erſchoſſen . Jetzt erſt erwacht der Deutſche zum Bewußtſein
ſeiner ſchrecklichen Lage , die ihn in den dringenden Verdacht des
Mordes , begangen an einem franzöſiſchen Edelmann , bringt . Ueber⸗
zeugt , daß man dem Mörder eines Deutſchen mit geringerem Eifer
nachſpüren werde , und um die Verfolger auf eine falſche Spur zu
lenken , tauſcht er ſeinen Rock mit dem Marquis und entflieht . Welche
Rolle der in vorſtehendem Berichte erwähnte Fremde mit dem Brieſe
ſpielt , laſſe ich dahingeſtellt ſein . Lilieneron hat ſich dann — ſei es
aus Reue oder aus Furcht — in die Kartauſe begeben , und die Ver⸗
folgung durch die Gerichte wurde eingeſtellt .

Da nirgends ein Zweifel an der 0 der Leiche auftauchte ,
ſo iſt es nicht zu verwundern , daß die Unterſuchung dieſen Punkt gar
nicht in Betracht zog . Und da man annahm , daß Chevreuſe der
Ueberlebende ſei , ſo wurde das ganze Verfahren , das nach allen
Seiten hin nur Unannehmlichkeiten bereiten konnte , niedergeſchlagen ,

Es wäre mir lieb , wenn Sie nach hier kommen und die Ergeb⸗
niſſe meiner Forſchungen nachprüfen wollten .

Griſon . “
Dieſem Berichte hatte Vincenz folgende Bemerkung hinzugefügt :

„ Griſon irrt nur darin , daß er Lilieneron in der Kartauſe glaubt .
Ich vermuthe in dem Schreiben des von Botho am Bahnhofe von
Feignies erhaltenen Briefes und dem Mönche Felicianus dieſelbe

erſon . Vorderhand iſt nicht aufzuklären , welche Rolle ſie bei den
Ereigniſſen geſpielt hat . Lebte Paulſen nicht in Paris , ſo würde ich
argwöhnen , daß er mit dem Briefſchreiber und dem geheimnißvollen
Mönche identiſch wäre .

7

11. Kapitel .

Unverhofftes Wiederſehen .

In einer der beſſeren Straßen Dublins kündigt , Tags über durch
rieſengroße Plakate , Abends durch glänzende Gasbeleuchtung , ein

Spezialitäten⸗Theater die noch nirgends übertroffenen Schauſtellungen
an , welche der opfermuthige Direktor mehr aus Ehrgeiz und Menſchen⸗

Uliebe als des Gewinnes halber den Bewohnern der iriſchen Haupt⸗

uur Ja. Stücke und wird wohl eine der ſchönſten Sammlungen dieſer
Art ſein . Dieſelbe umfaßt auf 288 Cartons 7628 Stück verſchiede⸗ 24.
uer Europa⸗Marken in einem Catalogwerthe von 48 —50,000 Mark ,

f

und iſt jede exiſtirende Marke dieſes Erdtheils darin vertreten ,
Hufeiſenförmig unter Glasdeckung im Harmonie⸗Saale Heidelberg
aufgeſtellt , bietet ſie ſich in überſichtlicher Weiſe dem Beſchauer dar
und ſind , um auch den Laien auf hervorragende Stücke aufmerkſam
zu machen , dieſelben durch Werthangabe ꝛc. markirt . Als Glanz⸗ 2
punkt der Sammlung nennen wir Moldau I . Em . komplett , in irkPrachtſtücken , wie ſie wohl nicht mehr exiſtirt , ferner Schweiz Can⸗ 1tonale alle auf ganzen Briefen , Altdeutſchland , Spanien , Alkitalien artet

komplett , Frankreich diverſe téte⸗béckhe Drucke , Schweden , Rumänien bennet

Fehldrucke u. ſ . w . alles Stücke , die mit mehreren hundert Mark 0
bezahlt werden. Da derartige Sachen nicht oft zu ſehen ſein dürf⸗ Geſeten , ſo können wir nur Jedem , der ſich einigermaßen für dieſe Lieb , r 10
haberei intereſſirt , den Beſuch der Ausſtellung anrathen , und wird beralvon dem Geſehenen wohl Jeder vollauf befriedigt ſein . kin Erf

„ Verein für Haudlungs⸗Commis von 1858 ( Kauf⸗ ſchen
männiſcher Verein ) in Hamburg . Wie aus dem ſoeben er⸗ Mey
ſchienenen Berichte über das erſte Halbjahr 1897 hervorgeht , hat der kann !

Erſelge ſei 1895er Verein während dieſes Zeitraumes wiederuſn gute zeichne
Erfolge ſeiner Thätigkeit aufzuweiſen . Beſonders gilt dies hinſichklich an d
der koſtenfreien Stellenvermittelung , durch welche in den verfloſſene .
ſechs Monaten 2692 kaufmänniſche Stellen beſetzt wurden , ga502346 in der gleichen Zeit des Vorjahres . Dem Mitgliederſtande
wurden im abgelaufenen Halbjahre 5107 neue Mitglieder und Lehr⸗
linge zugeführt ;die Geſammtzahl der Vereinsangehörigen ſtellt ſich R. 5
daraufhin auf über 54,000 . Auch die Penſions⸗Kafſe ( Invaliden⸗ die fo
Wittwen⸗ , Alters⸗ und Waiſenverſorgung ) hat eine erhebliche Zu⸗ folgt :
nahme an Kaſſenmitgliedern aufzuweiſen . Die Geſammtzahl der⸗
ſelben , einſchließlich der aufgenommenen GEhefrauen , belief ſich am fortge
30. Juui auf 6799 , 05 6492 am 1. Januar d. J . Das Bermögen hier e
der Kaſſe iſt von Mk. 3,529,628,50 auf über Mk . 3,900,000 . — ges mit fi
Hegen. Vermehrt hat ſich im verfloſſenen Habblabee auch die IN mit l.

ſtadt für einen lächerlich geringen Preſs darbietet . Da werden disg 1 8
mit enormen Opfer gewonnenen fjapaniſchen Gaukler von den nuß unterl
auf viele Bitten zu wenigen Vorſtellungen bewogenen Beni⸗Zug⸗Zug , Hung !die erſten und allein echten amerikaniſchen ſchwarzen Minſtrels von Thier
den indiſchen Zauberern , die gezähmten Papageien und Gänſe von 8
den dreſſirten Schweinen und Flöhen , die unvergleichliche Pariſen und e
Chanſonettenſängerin Mlle . Thereſa von der unüberkroffenen montene ,

pyran
griniſchen Koſtümſoubrette Fräulein Maruſchkaka , kurz alle noch nie finken
dageweſenen und das Unglaubliche leiſtenden Künſtler von anderzen ier
noch länger nicht dageweſenen und noch Uuglaublicheres leiſtender
abgelöſt . Nach ſeinen Ankündigungen befindet ſich der menſchen
freundliche Direktor niemals in dem behaglichen Zuſtunde ſeeliſche

Vochſt
Schei
den 2

eee ſondern pendelt ununterbrochen zwiſchen der Ver - und
zweifelung über den Verluſt einer ſenſationellen Geſellſchaft und den verſta
Entzücken über den Gewinn einer noch ſenſationelleren Truppe hin ſandkund her , ſeine Künſtler ſind Träger ſo vieler Profeſſorentitel , dag Swieman damit eine ganze Univerſttät von nicht geringem Umfange ver , zuſtel
ſorgen könnte , beſitzen ſo viele Orden , daß es unerklärlich erſcheint ,
wie deren auch noch für andere Menſchen zur Verfügung ſtehen Andr
können , und haben ſchon vor ſo vielen gekrönten Häuptern geſpielt , der 8daß John Bull es begreiflich findet , wie der von ſo vielen Tyrannen Briefunterdrückte Kontinent niemals ſo recht auf einen grünen Zweig komm , gyptVor den Plakaten , die mit zweizölligen Rieſenbüchſtaben die acke
neueſten Zugkräfte des Orpheums ankündigten , ſtand an einemm aß
ſonnigen Auguſt⸗Nachmittage unſer alter Freund Dr . Winckler und 0
ſtarrte ſo unverwandten Blicks auf die Ankündigung , als wolle er ſte an d
auswendig lernen , um die zwei Penee für das abendliche Programm porer
zu erſparen . Das ununterbrochen hinter ihm auf und ab fluthende 0
Gedränge der Fußgänger , das Geräuſch des Wagenverkehrs , die Brief
Seitenſtöße , die er von ungeduldigen erhielt —, alles pochten Doge
vergebens an die verſchloſſenen Thore ſeiner Sinne , die ſeinem
neren keine äußeren Eindrücke mehr vermittelten . Das letzte , was Andr
ſie zugelaſſen hatten , war ein in großen rothen Lettern gedrucktern mit
Name geweſen , und dann war die Grinnerung in ihre Rechte einge⸗ Voge
treten , um den ganzen Menſchen für ſich allein in Anſpruch zu
nehmen. Rair⸗

einer
(Fortſetzung folgt . )
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Nifnbeim , 24 . Auguſt . Seleral : Augelger ? 85 Sette⸗2

Hier⸗

don befinden ſich 214 in Deutſchland , 24 im Auslande und 36

Gber See .
0 „ Die Weizenmehl⸗Preiſe haben an der geſtrigen gieſigen

zroduktenbörſe einen Aufſchlag von durchſchnittlich M. — . 50 pro
100 Kilo erfahren ; die Roggenmehlpreiſe verzeichneten eine Erhöhung

von M. — . 50 .
* Waſſerſtands⸗Nachrichten . Von Waldshut wird neuer⸗

liches Steigen des Rheins gemeldet ; geſtern betrug daſelbſt der

Waſſerſtand 351 , heute 418 , langſam ſteigend . Hier ſteht der Rhein

heute früh 570 , iſt alſo ſeit geſtern um 26 CEm. geſtiegen . Neckar⸗

ſtand 562 , gleichfalls 26 Cm . geſtiegen .
* Saiſontheater Kaiſerhütte . „ Papageno “ betitelt ſich der

luſtige Schwank welcher vorige Woche im Saiſontheater Kaiſerhütte
in vorzüglichſter Aufführung zur Darſtellung gelangte und von dem

zahlreich vertretenen Publikum mit jubelndem Beifall aufgenommen
wurde , ſo daß die Hauptakteure des Stückes ſich immer wieder vor

den Rampen zeigen mußten . Das Enſemble wetteiſerte gegenſeitig
durch flottes Zuſammenſpiel und friſchen Humor dieſem köſtlichen
Ableiter ſchlechter Laune zu ſeinem Rechte zu verhelfen und ihm einen

ungeſchwächten künſtleriſchen Erfolg zu ſichern . Es wird dieſer kurze

Hinweis gewiß genügen , um der Wiederholung für heute ein volles

Haus zu ſichern .
* Gelände⸗Verkauf . Herr David Mayer⸗Picard hier kaufte in

per Feudenheim von verſchiedenen Beſitzern mehrere Aecker zum Preiſe
Ralj⸗
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von
1 Mk. , pro Iqm und verkaufte dieſelben weiter an die Herren

Adam Bofſſert , Franz Barchfeld Maler , Fr . Humblet Artiſt , Georg

Weber Maurermeiſter , W. Wieſe Kaufmann und Alb . Weger Speng⸗

lermeiſter hier zum Durchſchnittspreiſe von 5 Mk . pro [ Im . Ferner

kaufte Herr Meyer⸗Picard heute von L. Heckmann , Val . Benſinger
und Seb . Wittemann in Feudenheim deren Ackergelände im Mühl⸗

feld 2. Gewann zum Preiſe von 1 Mk . pro Im . — Die Mehrzahl
der obigen Abſchlüſſe erfolgte durch Agent S . Kaufmann , Neckar⸗

ſtraße in Feudenheim .
* Tödtlicher Sturz . Geſtern Nachmittag ſtürzte vom Dache

des Hauſes P 3, 13 der mit Reparaturarbeiten daſelbſt beſchäßtigte
nerheirathete Schieferdecker Sebaſtian Büttner auf die Straße

herab und war ſofort eine Leiche .
* Selhſtmordverſuch . Der verheirathete Wirth Adam Wüſt ,

zum „ goldenen Mayerhof “ , ſuchte N0 ſeinem Leben dadurch ein

Ende zu machen , daß er ſich zwei Revolverſchüſſe in den Hals bei⸗

brachte . Er erreichte ſeinen Zweck jedoch nicht , ſondern mußke ſchwer⸗
gerwundet nach dem Allg . Krankenhaus überführt werden . Das Motiv
der That ſoll in Zwiſtigkeiten zu ſuchen ſein .

Mnuthmaßlſches Wetter am Mittwoch den 25. Aug . Vom

atlantiſchen Ozean und namentlich vom biskayiſchen Golfe her dringt

nunmehr ein neuer Hochdruck oſt⸗ bezw . nordoſtwärts vor , wodurch
ber jüngſte Luftwirbel über Schottland unter gleichzeitiger Ab⸗

ſchwächung nach Mittelnorwegen verdrängt wird . Da auch im

inneren Rußland der Hochdruck wieder zunimmt , ſo iſt für Mittwoch
und Donnerſtag nur noch wenig bewölktes , faſt ausnahmslos trockenes
und auch mehrfach heiteres Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Station
Mannheim .

bN3 8 2
̃ Zz: 8 Bemerk⸗

ahm Zeit 8 — 885 2 8 5 388 ungen
5 S2 28

mm & 8 5 —5

23 . Auguſt Morg. 7751,7 13,4 S 2

23. „ Mittg . “ 752,7 418,8 S2

23. „ Abds . 9˙753,4 15,4 ſtill

4a. „ Morg . 720754,5P12,2 ſtill

öchſte Temperatur den 28 . Auguſt . 19,6

iefſte 8 vom 23/4 . Auguſt ＋ 11,3 “

Aus dem Großheriogthum .
= Heidelberg , 23. Auguſt . Die Wahlkampagne im Be⸗

irk Heidelberg⸗Land iſt geſtern von der nationalliberalen
Partei mit einer Verſammlung in Heiligkreuzſtein ach be⸗

gonnen worden . Die Verſammlung war gut beſucht . Es ſprach

uerft Herr Geh . Hofrath Meyer und dann der nationalliberale
Kandidat Stabhalker Schuh vom Grenzhof . Nach ihm ergriff der

Geſchäftsführer der hieſigen Antiſemiten , Herr Göbel , das Wort .

r habe ſchon lange die Sehnſucht gehegt , einmal in einer national⸗

liberalen Verſammlung zu ſprechen . Geſtern iſt ihm nun dieſer Wunſch
in Erfüllung gegangen und es kam zu einer längeren Debatte zwi⸗

ſchen ihm einerſeits und dem nationalliberalen Herrn Geh . Hofrath

Meyer , Schuh , Dr . Walz , Geometer Heß andererſeits . Man

kann den Unterſchied zwiſchen den beiden Parteien am kürzeſten be⸗

zeichnen , wenn man ſagt , die Nationalliberalen wandten ſich
an die Einſicht ihrer Zuhörer , der Antiſemit aber ſtachelte

Buntes Feuilleton .
— Die Tauben Andrses . Der ausgezeichnete Feuilletoniſt Dr ,

R. Presler gloffirt in einer Wochenplauderei des „ Fr . . ⸗Anz . “

ſel
fortwährenden Nachrichten über die Brieftauben Andrses , wie

olgt :
. . Während ich hier ſitze und ſchreibe , laufen die Meldungen

fortgeſetzt auf uͤblichem telegraphiſchem Wege ein , und ich will ſie

hier einfach aneinander reihen , wie ich die bedeutenden Telegramme

mit fiebernden Händen erbrochen , mit leuchtenden Augen geleſen und

mit liebevoller Fürſorge in Satz gegeben habe :

Alexandrien , 19. Aug . , 10 Uhr 20 Min . Vorm . Wie aus

Kairo gemeldet wird , hat man geſtern Abend eine Andrée ' ſche Taube

unterhalb der großen Gizehpyramide im Sande , halb todt vor

Hunger und Ermattung gefunden . Zweifel an der Echtheit des

Thieres ſind unmöglich .
Kairo , 19. Aug . , 2 Uhr 7 Min . Nachm . Ein Beduinenſcheich

und ein Fellah vom unteren Nil fanden geſtern nicht an der Gizeh⸗

pyramide , wie irrthümlich gemeldet , ſondern oberhalb Kairos , am

linken Nilufer , eine Andréeſche Taube . Es ſoll ein ungemein ſtarkes

a ſein , von weißer Farbe mit ſchwarzen Abzeichen , im Zuſtande

chſter Ermattung . Es trug einen Brief am linken Juß , den der

Scheich und der Fellah nicht leſen konnten . Sie brachten deßhalb
den Brief zu dem Vorſteher der Koptengemeinde , der ihn entzifferte
und dem „ Journal égyptien “ zur Verfügung ſtellte . Das Thier
verſtarb am Nachmittag . In feinem Magen wurden faſt nur Wüſten⸗
ſandkörner gefunden , 8900 waren auch einige Reſte von Schiffs⸗

Nen wie ihn Andree mit in die Gondel genommen hatte , feſt⸗

zuſtellen .
Kairo , 19. Aug . , Mitternacht . Die Nachricht von dem Brief

Andrees beſtätigt ſich leider nicht vollinhaltlich . Der Scheich und

der Fellah haben die Taube , ein rieſtges Exemplar , zwar mit dem
Brief gefunden , aber das Papier als werthlos weggeworfen . Ein

gypliſches Kameelreiter⸗Regiment iſt vom Chedive beauftragt , mit

ackeln heute Nacht das linke Niluſer abzuſuchen . Man befürchtet ,

Fa einer von den fünfhundertdreiundſiebzig Engländern , die auf die

unde von dem Fund zur Bereicherung ihrer Autographenſammlung
Brief gefunden hat und weiteren Kreiſenan den Nil eilten , den

vorenthält .
„ Kairo , 20 . Aug . , 7 Uhr 10 Min . Morgens . Der Andrse' ſche
Brief iſt nicht gefunden worden . Man zweifelt , daß der gefundene
Jogel eine Taube iſt .

Kairo , 20 . Aug . , 9 Uhr 15 Min .

Andreeſche Taube hielt , iſt ein Storch geweſen , deſſen Flug kaum

mit der Andrseſchen Ballonreiſe zuſammenhängen dürfte . Der

Vogel iſt geſund .
„ Alexandria , 20 . Aug, , 3 Uhr 11 Min . Nachm . Wie aus

Rairo dem Büreau Reuter telegraphirt wird , iſt der Storch , der mit
einer Andrseſchen Taube verwechſelt wurde , nicht von einem Scheich

n Sande gefunden worden . Ein nicht ſehr zuverläſſiger Beduine
will ihn vielmehr geſehen haben ; doch nicht am Nil , ſondern in der

15 langſam in der Richtung des Mokkatgm⸗Ozbjrges
enernd .

Der Vogel , den man für eine

ihre Leidenſchaft an . Ein Flugblatt , das die Ankiſemiten hatten

vertheilen laſſen und das von ſchiefen und unrichtigen Behauptungen

ſtrotzt , hatte Herr Meyer ſchon in ſeiner einleitenden Rede zerpflückt .

Er wandte ſich dann auch gegen die mündlichen leidenſchaftlichen

Auslaſſungen des Herrn Göbel und wies deren Minderwerthigkeit
und haltloſe Schwäche nach . Geradezu heiter iſt die Hartnäckigkeit ,
womit die Antiſemiten gegen den Karlsruher Rheinhafen kosziehen

und ſeine Bewilligung förmlich als ein Raub am Staatsgut hin⸗

ſtellen . Ein paar Mal mußte Herr Meyer darauf hinweiſen , daß

Baden das größte Intereſſe an einem rechtsrheiniſchen Hafen habe ;
ein linksrheiniſcher , der anderenfalls unbedingt gebaut worden wäre ,

hätte die Frachten den pfälzer und elſäſſiſchen Bahnen zugeführt ,

der Karlsruher Hafen ſichert ſie den badiſchen Bahnen . Ob die Anti⸗

ſemiten das nun endlich kapirt haben , iſt dennoch zweifelhaft ; ſie

wollen nicht begreifen , ſie verſchließen ſich abſichtlich der beſſeren

Einſicht , denn dieſe Einſicht würde ſie eines der Schlagwörter be⸗

rauben , mit denen ſie die Bauern aufzureizen ſuchen . In Heilig⸗
kreuzſteinach war dieſes Operiren mit dem Karlsruher Hafenbau

übrigens ſchlecht angebracht . Die Leute wünſchen dort dringend eine

Bahnverbindung ; wie ſollen ſie auf die Gunſt der Landſtände rechnen ,

wenn ſſe ſich ſelbſt ſo mißgünſtig und beſchränkt zeigen ! Im übrigen

ſind Mißgunſt und Beſchränktheit das Fundament , auf das die

antiſemiliſchen Wortführer ihre angeblich ſtaatsrettende Herrlichkeit
aufbauen . Es könne Einen ordentlich beelenden , wenn man ſehen

müßte , in welcher Weiſe von den Antiſemiten mit der Dummheit

und dem Unverſtand der Maſſen gebuhlt wird . Wie bekannt , ſind

die Antiſemiten gerade im Bezirk Heidelberg⸗Land ſehr rührig ; vor⸗

ausſichtlich wird es noch öfter in Verſammlungen zu Zufammenſtößen
mit ihnen kommen . Die nationalliberale Partei hat die heilige

Pflicht , ihre Anhänger vor dem Hineinfallen in den deutſch⸗ſozialen
Sumpf zu behüten und demgemäß wird ſie , wie man hört , den

Kampf allenthalben mit dem Antiſemitismus aufnehmen . Sehr zu

empfehlen wäre der Beſuch antiſemitiſcher Verſammlungen durch
nationalliberale Redner .

* Gaiberg , 20 . Aug . Der 32 Jahre alte Unterlehrer Friedrich
Ruland in Gaiberg , früher in Doſſenheim a. . , hat ſich geſtern in

ſeinem Wohnzimmer erſchoſſen . Derſelbe ſollte lt . „ Hd . Tabl . “ aus

815 Dienſt entlaſſen werden , weil er ſeine Dienſtprüfung noch nicht

ablegte .
* Wiesloch , 22 . Aug . Heute Nachmittag fand hier in der

evangeliſchen Stadtkirche von den Herren H. Rabus und A.

Sillib aus Mannheim ein Concert unter Mitwirkung des hieſigen

Kirchenchors ſtatt . Herr Rabus , dem als Sänger und Künſtler auf
der Violine ein guter Ruf vorausgeht , hat denſelben auch heute be⸗

währt . Die Orgelbegleitung führte Herr Sillib aus .
* Bruchſal , 21. Auguſt . Im hieſigen Bahnhof ereignete ſich

heute Mittag ein Unglück . Wagenwärter Hog war damit beſchäf⸗
tigt , die Signalſcheibe an einem nach Württemberg abgehenden

Kohlenzug anzubringen . Nachdem dies geſchehen , überſchritt er das

nächſte Geleiſe , um zum Bahnhof zurückzukehren ; in dieſem Augen⸗
blick kam jedoch eine Manöverirmaſchine , welche den Mann erfaßte
und über ihn wegfuhr . Der Führer konnte die Maſchine erſt zum

Stehen bringen , als die Vorderräder ſchon über Hog weggegangen
waren . Der Kopf wurde buchſtäblich vom Rumpfe getrennt . Das

Unglück iſt lediglich der Unachtſamkeit des Mannes zuzuſchreiben ,
den Führer trifft keine Schuld .

* Vom Neckar , 20. Aug . Im Neckar ſterben die Fiſche maſſen⸗

haft , wohl infolge der großen Gewitterregen , die daß Waſſer ver⸗

ſchlammt haben . Man ſchätzt das Gewicht der verloren gegangenen

Fiſche auf 2000 Zentner .
* Vom Neckar , 23. Aug . Geſtern ſtarb an den Folgen eines

Herzſchlages unerwartet raſch erſt im 48. Lebensjahre der Großh.
Kreisrath des Kreiſes Erbach Freiherr von Gemmingen⸗

Hornberg . Die Beiſetzung findet in der Familiengruft zu
Treſchklingen bei Sinsheim ſtatt . Der Verſtorbene hat ſich um den

Odenwald große Verdienſte erworben .

* Pforzheim , 23 . Aug . Mit ungeſchwächtem Intereſſe verfolgt

J . K. H. die Großherzogin unſere Typhusepidemie . Davon legt

folgendes bei Herrn Med . ⸗Rath Gißler eingelaufene Telegramm von

neuem Zeugniß ab : St . Blaſien , 21. Aug . Wie iſt heute Stand der

Typhuskranken im Spital ? und wie Krankheitsverläufe , wie Befinden
des Pflegeperſonals ? Für letzte Mittheilungen herzlichen Dank . Wenn

Ihre ſehr beſetzte Zeit einmal eine ſchriftliche Mitkheilung ermöglicht ,
ſo wäre ich dankbar , da ich mit unausgeſetzter Theilnahme der Sor⸗

genzeit folge . Großherzogin . — Leider muß wiederum feſtgeſtellt
werden , daß die Epidemie noch immer nicht zur Ruhe kommen will .
Es kamen ſowohl am Samſtag wie am Sonntag je 18, alſo zuſam⸗
men 26 neue Typhuserkrankungen zur Anmeldung ; am Samſtag

fallen davon 11 auf die Stadt , 2 auf Brötzingen ; die 13 vom

Sonntag ſind laut „ Pfzh . Beobachter alle in der Stadt .

„ Deuzlingen , 20 . Aug . Unſer alter ehrwürdiger Kirch⸗

thurm erhält gegenwärtig ein neues Gewand . Bereits im Mai

wurde er mit einem Holzgerüſte umgeben und ſeitdem wird faſt

beſtändig daran gearbeitet . Noch werden über zwei Monate ver⸗

gehen , bis er fertig geſtellt ſein wird . Die Koſten , welche ſich

vorläufig auf 10,700 Mark belaufen , werden aus Fondsmitteln
beſtritten . Aber nicht nur das Aeußere des Thurmes wird ver⸗

ſchönert , ſondern wir bekommen auch , dank der Opferwilligkeit des

größten Theils der Einwohner , eine weitere Glocke im Gewicht von
—

Kairo , 20. Aug . , 4 Uhr 50 Min . Der Vorſteher der hieſigen

Kopten⸗Gemeinde gibt bekannt , daß der ihm geſtern von einem Fellah

( nicht wie irrthümlich gemeldet von einem Scheich ) überbrachte Brief

von keinem Mitgliede der Andreeſchen Expedition herrührte . Es

war vielmehr eine Rechnung von Mehmed Effendi , der in den

Muski ein Schuhlager hat , und von dem die kopliſche Gemeinde die

Sandalen für ihre Waiſenkinder bezieht .
Alſo wieder nichts ganz Sicheres von Andrée . Das iſt tief

ſchmerzlich .
— Eiu ſeltſamer Speiſeſaal . Als die Alliirten ſich 1815 in

Paris befanden , ſmachten einige hohe Offiziere einen Abſtecher

nach London . Barelex , einer der größten und reichſten Brauer

Londons , zeigte ihnen ſein Etabliſſement und führte ſte dann in ein

großes , prachtvoll leingerichtetes Zimmer , wo er ſie auf das lopu⸗

lenteſte bewirthete . Nach Aufhebung der Tafel geleitete er ſeine

Gäſte hinaus und bewies ihnen , daß ſie in einem — Faſſe geſpeiſt

hatten .
— Ein hübſches Geſchichtchen von der Königin Viktoria wird

augenblicklich in London colportirt . Es gehört zu den Gepflogenheiten
der Königin von England , die einlaufenden Briefe und Bittgeſuche

eigenhändig zu öffnen und zu prüfen . Die Königin hat dadurch Ge⸗

legenheit die Leiden ihres Volkes kennen zu lernen . Sie will nach

eigenem Ermeſſen das Weh armer Unglücklicher lindern können . Oft

bringen dieſe Briefe aber auch Ergötzliches und ſelten ſoll die Be⸗

herrſcherin des großen britiſchen Reiches eine größere Freude be⸗

zeigen , als wenn das einfache Volk ſich vertrauensvoll an ſie wendet .

Vor einigen Tagen fand die Königin einen Brief von einem kleinen

Mädchen , das die „ Lady Königin “ bittet , ihm doch ſeine Puppe
wieder zu geben . Das Kind hatte auf einem Hügel geſpielt und ſeine

Puppe ſiel dabei in ein großes Loch . Man hat dem Kinde geſagt ,

das Loch gehe durch den ganzen Berg und was da hineinfalle ,

„ komme auf der anderen Seite wieder zum Vorſchein ; das gehöre

aber Alles der Königin . “ Darum bat das Mädchen die „ Lady

Königin “ , von ihrem Bedienten doch nachſuchen zu laſſen und ihr die

Puppe wiederzugeben ; ihr der Königin , könne es doch auf eine Puppe

mehr oder weniger nicht ankommen ! Die Königin war von dieſer

kindlichen Naivetät ſo entzückt , daß ſie das Geſchichtchen der Hof⸗

geſellſchaft erzählte . Im Auftrage der Monarchin iſt dem Kinde eine

wunderſchöne Puppe zugeſandt worden . Ein anderer Brief , der am

ſelben Tage einlief , hat der Königin ebenfalls viel Spaß gemacht .

Ein armes , altes Weib hatte gehört , daß die Königin an Rheuma⸗
tismus leide und wollte ſeiner „ gnädigen Herrin “ ein Mittel an⸗

rathen , das ſie ſelbſt von dem gleichen Uebel geheilt hat , Die Königin

müßte , ſo hieß es in dem Brief , eigenhändig in einer mondhellen
Nacht ganz allein heilſame Kräuter pflücken , die näher angegeben

waren . Aus dieſen Kräutern muß mit Hundefett und gehackten

Efelshaaren eine Salbe gekocht werden , die auf die noch warmen

Eingeweide einer Katze geſtrichen und auf die ſchmerzenden Glieder
gebunden werden muß . Ob die Königin dieſen medieiniſchen Rath
zu befolgen beabſichtigt , darüber verlautet nichts .

— Der vierfüßige Verräther . Eine junge , bildhübſche Eng⸗
länderin , die ſeit einem Jahre mit dem Graſen N. in Paris in

glöglicher Ehe kebte, hat letzt die Scheidungsklage gegen ihren

1200 Kilogramm . Von den bisher vorhandenen drei Glocten ſind

zwei unbrauchbar , welche erneuert werden , ſosdaß unſer zukünftiges

Geläute aus vier Glocken in den Tönen E, Gis , H und Cis beſtehen
wird . Die Arbeiten am Thurme werden von Maurermeiſter Gaus

von hier ausgeführt , die neuen Glocken von Glockengießer Roſen⸗
lächer in Konſtanz erſtellt .

Konſtanz , 20 , e feierte der verdiente Leiter unſerer
Regimentsmuſik , Herr ſikdirektor Handloſer , ſein 25jähriges
Jubiläum als Kapellmeiſter , ſeue Regimentsmuſik brachte ihm deß⸗

halb heute früh ein Ständchen .

Pfälziſchy⸗Heſſiſche Nachrichten .
Speyer , 23. Aug . Durch den hohen Waſſerſtand des Rheines

war geſtern der zu Thal fahrende Schlepper der Mannheimer Lager⸗

haus⸗Geſellſchaft Badenig genöthigt , beim Paſſiren der Brücke zu
Germersheim die Schornſteine niederzulegen . Hierbei riß ein Seil,
wodurch ein Schornſtein umftel und einen dabei beſchäftigten Schloſſer
am linken Bein und rechten Fuß ſchwer verletzte . Durch Mitglieder

der hieſigen freien Sanitätskolonne wurde der Verletzte bei der An⸗

kunft des Dampfers hier in Empfang genommen und mittelſt Trag⸗

bahre in das ſtädtiſche Hoſpital verbracht .
* Harthanſen , 22. Auguſt . Heute Mittag brannten dahier 2

Scheuern nieder . Die Scheuern und Vorräthe ſind verſichert . Ueber

die Entſtehungsurſache verlautet nichts beſtimmtes .
* Dannſtadt , 23. Auguſt . Um 1 Uhr heute Nacht verkündete

die Sturmglocke den Ausbruch eines Feuers . Es brannte die dem

Georg Becker gehörige mit Erntevorräthen wohlgefüllte Scheuer
vollſtändig nieder . Der Weiterverbreitung des verheerenden Elemen⸗

tes wurde vorgebeugt und das Feuer auf ſeinen Herd beſchränkt .
Leider iſt nur ein Theil der verbrannten Vorräthe , die verſchiedenen

Beſitzern gehörten , verſichert , Die Entſtehung des Feuers iſt unauf⸗

geklärt . ( Dieſes Feuer wurde durch den hieſigen Thurmwächter be⸗

obachtet . D. Red . d. Gen . ⸗Anz. )
Aus der Pfalz , 21 . Aug . In der am Mittwoch in Germers⸗

heim ſtattgehabten Verſammlung der Hebammen der Pfalz
wurde der Verein endgiltig gegründet und die Statuten feſtgeſetzt .
Der Verein , der bereits auf 46 Mitglieder angewachſen iſt , hat
ſeinen Hauptſitz in Speier , woſelbſt auch die nächſte Verſammlung

ſtattfindet ,
Horchheim , 22 . Aug . Die gerichtliche Unterfuchung bezüglich

des vor einigen Tagen gemeldeten Schadenfeuers , dem ein Wohnyaus
und zwei Scheunen zum Opfer ſielen , ergab daß ſich zwei Gjährige
Knaben in der Scheune mit Anſtreichen von ſogenannten Knallſtreich⸗

hölzchen vergnügten und ſo der Brand verurſacht wurde .

Tagesneuigkeiten .
— Origiuelle Wette . Ein Gymnaſtalprofeſſor in Landshut

hat eine Wette eingegangen , nach welcher er in 9 Monateu 1000

Stück Anſichtskarten von Städten und Ortſchaften zuſammenbringen

muß. Am 1. Oktober läuft die Zeit ab . Bis jetzt hat er ſchon
über 800 ſolcher Karten geſammelt , bis zum 1. Oktober dürfte er

alſo mit Leichtigkeit die noch fehlenden zuſammenbringen , da ſogar
der Wettende ihm ſolche Karten ſchickte .

— Neblausherde . Heilbronn , 21 . Aug . In den Wein⸗

bergen der Gemarkungen Neckarfulm , Kochendorf und Oedheim , die

im vorigen Jahr einen großen Theil ihrer Beſtände durch Ausrottung
verloren haben , wurden neuerdings wieder Reblausherde aufgefunden ,

obgleich die Sorgfalt , mit der man die Vernichtung dieſes ſchädlichen

Inſekts betrieb , jede weitere Verbreitung auszuſchließen ſchien . Der

damalige Reblausherd war der größte in Deutſchland . Unter⸗

ſuchungen über die Ausdehnung der neuen Infektion ſind ien Gang.
— Miſtgeburt . Börſch , 19. Auguſt . Nach dem „ Elf . “ iſt

hier ein Kind ohne Hände und Füße zur Welt gekommen ; es

erfreue ſich der beſten Geſundheit .
— „ Recht freundlich meine Damen ! “ Man ſchreibt der

„Frankf . Ztg . “ aus Betzdorf vom 20. d. Mts . : Der hieſige Geſang⸗

verein „ Germania “ beging das Feſt ſeiner Fahnenweihe in der üb⸗

lichen Weiſe . Auch zwölf Ehrenjungfrauen wirkten hierbei mit und

zur Erinnerung an den denkwürdigen Tag wollten ſich die reich⸗

Schönen photographieren laſſen . Auf einem hohen

Podium nehmen ſie Platz , der Photograph arrangirt die Gruppe

wirkungsvoll . Noch einen letzten prüfenden Blick , dann ruft er be⸗

deutungsvoll : „ Recht freundlich , meine Damen , jetzt geht ' s los ! “

Sein Kopf verſchwand unter dem Tuche des Apparates . Und es

ging los ! Mit fürchterlichem Krachen brachen die Bretter des Po⸗
diums durch und Beine , Arme , Köpfe , weiße Kleider und bunte Un⸗

terröcke bildeten ein wüſtes Chaos . Zum Glück blieben alle Knochen

heil und nur verſchiedene Schrammen und Beulen find den Bethei⸗

ligten als Erinnerung an die verkrachte Aufnahme geblieben .
— Doppelmord . Berlin , 23. Aug . Die 71Ijährige Wittwe

Schultze und deren 51jährige Tochter , Königgrätzerſtraße 35 wohn⸗

haft , wurden ſeit 14 Tagen nicht mehr geſehen . Man nahm
an , daß ſie verreiſt ſeien . Die Frau war ſehr wohlhabend ,
beſaß bedeutende Gypsbryche und anſcheinend auch mehrere

Häuſer , galt aber als ſehr »geizig . So hatte ſte zum Beiſpiel
den Portier entlaſſen und die Haus⸗ und Hofreinigung
ſelber beſorgt . Beide Frauen gingen höchſt ſekten aus ,

Gatten eingeleitet . Bis vor Kurzem hatte die junge Gräfin keine

Ahnung davon , daß ihr Gemahl ihr untreu ſein könnte , nie that er

etwas , das ihren Verdacht erregt hätte . Eines Tages jedoch wurde

ſie in ganz ungewöhnlicher Weiſe auf die Treuloſigkeit ihres Gatten

aufmerkſam gemacht . Sie unternahm gewöhnlich des Nachmittags

wenn ihr Mann abweſend war , einen einen Spaziergang ; da bel
es ihr einmal ein , ſich von dem Pudel ihres Mannes begleiten zu

laſſen . Der Graf nahm das Thier häufig mit , wenn er einige
„ Geſchäftsgänge “ abmachte oder im Club einen ſeiner vielen

„ „ Freunde “ zu ſprechen hatte . An jenem Tage war Pudelchen zu

Hauſe geblieben und ſchien nicht wenig erfreut , als ſeine Herrim
ihn zum Mitgehen aufforderte . Gemächlich ſchritten beide auf der

ſchattigen Seſte des Boulevard Haußmann entlang , da ging
der ſtumme , vierfüßige Begleiter der jungen Frau plötzlich auf die

offene Thür eines Hauſes zu, bei jedem Schritt den Kopf wendend .
um zu ſehen , ob ſeine Herrin ihm auch folge . Dieſe rief ihn zurück
und vergaß bald den kleinen Zwiſchenfall . Als ſie das Thier in
der folgenden Woche wieder mitnahm , paſſirte dasſelhe . Der Gräfin
kam die Sache vor , ſie folgte dem Pudel klopfenden
Herzens bis zur dritten Etage des betreffenden Hauſes . Dort ſaß

das kluge Thier an der Schwelle einer Thür, klopfte ſeelenvergnügt
mit dem Schwanze auf und blickte ſeine Herrin mit glänzenden Augen
an . Die Gräfin fragte bei dem Portier nach dem Namen der Leute ,
die im dritten Stock wohnten . Sie erfuhr , daß die Woßnung eines
alleinſtehenden jungen Künſtlerin gehörte , die ſehr ehrbar und vuhig

lebte und — nüur von einem einzigen Herrn beſucht wurde , der , ſo
viel man wiſſe , ein Graf ſei . Die arme Gräfin wußte genng . Zwei
Tage darauf überraſchte ſie ihren Gemahl in der Wohnung der be⸗

treffenden Künſtlerin .
— Recht luſtig iſt eine Betrachtung im „ Atlantie Jour⸗

nal “ . Ein Zeitungsmann in Georgia , heißt es da , will ſich vom

Geſchäft zurückziehen . Er gibt folgende Gründe für ſeine Handlung
an : „ Wird ein Kind geboren , erhält der Arzt 10 Dollars und der
Redakteur 0. Es wird getauft , der Paftor erhält 4 Dollars , der

Redakleur , welcher das Feſt beſchreibt , bekommt 00 . Es heirathet ,

der Paſtor erhält feine Gebühren , der Redakteur , der die Feier
mittheilt , alle Anweſenden bei Namen nennt , die Toiletten der

Damen im glänzendſten Licht erſtrahlen läßt und den Neuvermählten
viel Glück wünſcht , bekommt vielleicht ein Stück Hochzeitskuchen oder
000 , Mit der Zeit wird das Kind alt und ſtirbt : der Arzt erhält

5 bis 10 Dollars , der Paſtor nochmals 4 Dollars , der Leichenbe⸗

ſtatter 25 bis 100 Dollars , der Redakteur widmet dem Verſtorbenen

einen Nachruf , erhält 0000 — und hat das zweifelhafte Vergnügen ,
eine Dankfagung frei zu inſeriren .

— Ausrede . Junge Frau : „ Vor der Hochzeit rühmteft Du

Dich , mir den leiſeſten Wunſch erfüllen zu wollen , und jetzt bleiben

alle meine Wünſche unerfüllt . “ — Mann : „ Das kommt daher , weil
ich bei Deinen vielen Wünſchen nicht herausfinden kann , welches
Dein leiſeſter Wunſch iſt . “

— Kindermund . „ Nicht wahr , Mama , das Weibchen vom
Kameel nennt man eine Kameliendame ? “
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Maännheim , 24 . Auguſt . General⸗Anzeiger . E Selte .

*Amts⸗ und Kreis⸗Verkündigungsblall .
lit

Sekanntmachung .
Impfung betr.

( 228) No. 48004 1. Die un⸗
enkg Uliche Impfung der impf⸗
pflichtigen Kinder wird im lau⸗
ſenden Jahre jeweils Mittwochs
u. Samſtags Nachmittags 2 Uhr
im Impflokal , Schulhaus K 2,2,
durch den Großh . Bezirksarzt
vorgenommen .

Mit der Impfung wird erſt⸗
mals am :
Samstag , den 4. September

Nachmittags 2 Uhr
begonnen .

Geimpft werden müſſen :
1. Jedes Kind vor Ablauf

des auf ſein Gehurtsjahr fol⸗
genden Kalenderfahres ſofern es
Richt nach ärztlichem Zeugniſſe
die natürlichen Blattern über⸗
ſtanden hat .

2. Aeltere impſpflichtige Kinder ,
welche noch nicht oder ſchon ein⸗
mal oder zweimal ohne Erfolg
geimpft wurden . 42646

Eltern , Pflegeeltern , Vor⸗
münder , deren Kinder und
Pflegebefohlene dem Geſetze
zuwider der Impfung ent⸗
zogen bleiben , werden an
Geld bis zu 50 Mk . oder
mit Haft bis zu 3 Tagen be⸗
ſtraft . Für Kinder , welche
von der Impfung wegen
überſtandener Blattern oder
früherer Impfung befreit
ſein ſollen oder z. Zt . ohne
Gefahr für Leben oder Ge⸗
ſundheit nicht geimpft wer⸗
den können , ſind die ärzt⸗
lichen Zeugniſſe dem Impf⸗
arzte vorzulegen .

Die geimpften Kinder
müſſen bei Straſpermeiden

25
der von dem Impfarzte

ei der Impfung beſtimmten
Zeit zur Nachſchan gebracht
werden .

Mannheim , 17. Auguſt 1897.
Großh . Bezirksamt

v. Merhart . 42646

Stkanutmachung .
Geſuch der Schiffs⸗

und Maſchinenbau⸗
Aktiengeſellſchaft da⸗
hier um Genehmig⸗
ung zur Errichtung
einer Eiſengießerel
auf ihrem Grundſtück
an der Werftſtraße
dahier beit .

6230) No. 47084 . Die Schiſſs⸗
und Maſchinenbau⸗Aktiengeſell⸗
ſchaft voim . Gebr . Schultz &
vörm . Bernh . Fiſcher dahier be⸗
abſichtigt in ihtem an der Werft⸗

fegene
ieſiger Gemarkung , ge⸗

egenen Fabrikanweſen eine Ei⸗
ſengießerel zu errichten und die

iefür nöthigen baäulichen Her⸗
ellungen vorzunehmen .
Wir bringen dies zur öffent⸗

lichen Kenntniß mit der Auf⸗
forderung , etwaige Einwendun⸗

gen bei dem Bezirksamte oder
dem Stadtrathe hier binnen
14 Tagen vom Ablauf des Ta⸗

es an vorzubringen , an wel⸗
em das dieſe Bekauntmachung

enthaltende Amtsverkündigungs⸗
blakt ausgegeben wurde , widri⸗
genfalls älle nicht auf privat⸗
kechtlichen Titeln beruhenden
Einwendungen als verſäumt

elten . Die Beſchreibungen und
Pläne während der Ein⸗
prachsfriſt auf den Kanzleien
es Bezirksamts und des Stadt⸗

raths hier zur Einſicht offen
Mannheim , 12. Auguſt 1897.

Großh . Bezirksaint :
gez. Dr . Strauß .

No . 28008 . Vorſtehendes bringen
wir hiermit zur öffentlichen
Keintniß . 42835

Mannheim , 21 . Auguſt 1897
Bürgermeiſteramt :

Bräunig .

Vergebung
von

Straßenban⸗AMalerialien.
No. 3876 . Der Bedarf au

Straßenbaumaterialien für
das Jahr 1893 beſtehend
aus : 8000 lfom . Granit⸗

andſteinen , 2200 ebm .
aſterſteinen , 3000 chm .

arthafaltſchotter , 3000
cehbm . Ungeſchlagene Deck⸗
ſteine u, 3000 cbm . Stein⸗
grus ſoll im Submiſſtiouswege
dergeden werden . Angebote ,
welche nach 1 bezw. ebm

15
t ſein müffen , ſind porto⸗

Lemp .

et, verſiegelt und mit ent⸗

prechender Aufſchrlft verſehen ,

Saansle bis
amstag , den 11. Sept . ca . ,

VBormittags 10 Uhr ,
bei unterzeichneter Stelle einzu⸗
reichen , woſelbſt Bedingungen
und Angebotsformulgre gegen
Erſtattung der Vervielfältigungs⸗
koſten in Empfang genommen
werden können .

Den Bietern ſteht es frei , der
Eröffnung der eingelaufenen
Angebote an genanntein Termin
beizuwohnen .

Wir machen ergebenſt darauf
aufmerkſam , daß nach Eröffnung
der Submiſſion durch den Vor⸗
ſitzenden Angebote nicht mehr

e werden . 42850
Mannheim , 28. Auguſt 1897.

Tiefbauamt :
Eiſenlohr .

2

aaogun Nouenbeim
bei Heidelberg . Gymn. -
u. Realklass, : Sexta - Frima .
Vorb . für Alle Klass . höher .

Schulen . Curse für Einf . -
Frw . und Abiturienten . Be-
schränkte Schtülerzahl . Tägl . Ar -
beitsstund . Aufnahme v. Sexta an.
Turnhalle , Spielplatz , Schulhaus
in schönster und ruhiger Lage ,

Kl . Familien - Pensionat .

Haudelsregiſter .
No. 39922 . Züm Handels⸗

regiſter wurde eingetragen :
J . Zu . ⸗Z. 758,

Firm . ⸗Reg
Bd. IV, Firma „Karl Buſch “ in
Maunheim ; Der Firmeninhaber
Karl Buſch , Poſamentier in
Maunheim hat das Geſchäft an
ſeine , mit ihm in gerichtlich er
kannter Vermögensabſonderung
lebende Ehefrau Wilhelmine geb⸗
Schulz in Maunheim , der er
zum Betriebe des Handelsge⸗
werbes die ehemännliche Ermäch⸗
fücel Pieſee hat , verkauft und
führt dieſelbe das Geſchäft unter
der bisherigen Firma weiter .
Karl Buſch , Poſamentier in
Mannheim iſt als Prokuriſt be⸗
ſtellt .

2. 17 . ⸗Z. 203, Firm . ⸗Reg.
Bd. IV, Firma „Chr . Vohwinkel “
in Maunheim : Der Firmenin⸗
haber Chriſtian Vohwifkel , Kauf
mann in Maunheim hat ſeiner
Ehefrau Marie geb. Fiſcher in
Manuheim Prokura ertheilt ,

3. Zu . ⸗Z. 774, Firm . ⸗Reg,
Bd. IV : Firina „Iſaak Kahn “
in Mannheim . Inhaberin iſt
Iſaak Kahn Wwe. , Fanni geb.
Joſeph in Mannheim , welche
den Sitz ihres bisher in Rimbach
unter der gleichen Firma be⸗
triebenen Geſchäfts nach Mann⸗
heim verlegt hat .
Moritz Kahn und Bernhard
Kahn , beide Kaufleute in Mann⸗
heim , ſind als Prokuriſten be⸗
ſtellt und iſt jeder derſelben zur
Vertretung und Zeichnung der
Firma für ſich allein berechtigt .

4. Zu 533 659, Firm . ⸗Reg.
Bd. IV, Firma „ M. Hilb “ in
Mannheim : Die Firma iſt er⸗
loſchen .

5. Zu . ⸗Z. 18, Geſ⸗Re
Bd. VIII : Firma „ M. & 2
Hilb “ in Mannheim , Offene
Handelsgeſellſchaft . Die Geſell⸗
chafter ſind : Moritz Hilb und

Abraham Hilb , beide Kaufleuie
in Maunheim . Die Geſellſchaft
hat am 20 Auguſt 1897 be⸗
gonnen . Die 0 d Güter⸗

eee es Moritz Hilb
ſind bereits zu . ⸗Z. 659 Firm . ⸗
Reg. Bd. IV, bei der Firma M
Hilb in Mannheim eiſgetragen .
Der zwiſchen dem Geſellſchaſter
Abrahain Hilb und Selma Aberle
von Ludwigshafen unterm
30. Juni 1897 errichtete Ehever⸗
trag beſtimmt , daß jeder Theil
von ſeinem Vermögen 100 Mk.
zur Gütergemeinſchaft einwirft ,
und alles übrige Bermögen von
der Gemeinſchaft gusgeſchloſſen
und gemäß L. R. . , S . 1500 ff.
für ueutde et erklärt wird .

6. Zu .⸗Z. 588, Firm . ⸗Reg.
Bd. , III , Firmg „Karl Schatt
in Mannheim : Die Firma iſt
erloſchen und damit auch die
dem Karl SchattertheilteProkura ,
Das Geſchäft iſt auf Karl Belz ,
Kaufmanſt in Mannheim über⸗

egangen , der es unter der

ag „Buchdiuckerei Schatt ,
Nachfolger Carl Belz “ in Mann⸗
heim weiterführt .

„ Zu . Z. 778, Firm . ⸗Neg.
Bd. IV: Firma „Büchdruckerei
Schatt , Nachfolger Carl Belz “ in
Mannheim .

Juhaber iſt Karl Belz , Kauf⸗
männ in Mannheim . Der
zwiſchen dieſem ünd Maria
Margaretha Hebel in Mannheim
ünterm 14. Mai 1886 errichtete
Ehevertrag beſtimmt , daß ſeder
Theil von ſeinem Vermögen
50 Mk. zur Aies r deeinwirft und alles übrige Ber
mögen von der Gemeinſchalt
ausgeſchloſſen wird , gemäß L. R.
S. S. 1500 bis 1504.

8. 1 . ⸗Z. 19, Geſ⸗Reg .
Bd. VIII: Firma „ Dreyfuß &
Wertheimer “ in Mannheim .
Oſſene Handelsgeſellſchaft . Die
Geſellſchaͤfter ſind : Beruhard
Dreyfuß und Simon Wertheimer ,
beide Kaufleute in Mannheim .

Die Geſellſchaft hat am 21.

Auguſt 1897 begonnen . Der

zwiſchen dem Geſellſchafter Bern⸗
hard Dreyfuß und Roſa Kahn
von Germersheim unterm 7 .
Februar 1887 in Germersheim
äbgeſchloſſene Ehevertrag be⸗
ſtimmt in Art . 1, daß zwiſchen
den künftigen Eheleuten eine auf
die bloße Errungenſchaft be⸗

ſchränkte Gütergemeinſchaft ge⸗
mäß Art . 1498 und 1499
des pfälz . Civilgeſetzbuches be⸗
ſtehen ſoll , ferner in Art . 2, daß
Art . 1499 des pfälz . Civilgeſetz⸗
buches dahin abgeändert wird ,
daß das Mobiliarbeibringen der

Chegatten nicht allenn durch au⸗

thentiſche Urkunden , ſondern auch
durch ſonſtige Beweismittel zur
Genſige ſoll erwieſen werden
können ; in Art 3, daß Kleider ,
Leibweißzeug und Schmuckſachen
der Ehegatten ſtets von der Ge⸗
meluſchaft ausgeſchloſſen und
Sondergut des betr . Ehetheils
bleiben ſoll , ſelbſt wenn dieſe

Gegenſtände der

Ehs ſollten angeſchafft worden

ſein , Ka00 in Att ,
161

daß
jeder Theilvon ſeinem Mobiltar⸗
beibringen 50 Mk, in die

zwiſchen ihnen eintretende Er⸗
tögemeinſchaft ein⸗

42869
rungenſcha

55Mannheim , 21. Auguſt 1897.

Großh . Amtsgericht III ,
Moſenlächer .

Jwangs⸗Verfteigerung .
Mittwoch , 25 . Aug . d. Js . ,

Nachmittags uhr
werde ich im Pfandlokal 4,5

dahier : 42841
500 Meter Fukterſtoff ,70 Meter

Weſtenſtoff , 2 Arbeitstiſche , 1

dreitheil . Wandſpiegel , 1 Wand⸗
geſtell , 1 Gaslampe , 1 Boden⸗
läufer , 1 Rolle Packpapier im
Vollſtreckungswege gegen Baar⸗
zahlung öffentlich verſteigern⸗

Fahndung .
Entwendet wurden .

Im Monat Februar ds . Is ,
au der Bauſtelle der Lindenhof⸗
überführung ein einräderiger , gut
erhaltener Kaſtenſchubkarren , ge⸗
zeichnet mit dem hieſigen Stadt⸗
wappen ,

Vom Monat Juni bis anfangs
Auguſt ds. Is . , auf dem ſtädt .
Lagerplatze am Neckarporland ,
beim Schlachthauſe , ca. 2000
Stück gemiſchte Feldbrand⸗Back⸗
ſteine .

Vom Monat Juni d. J . bis
20. d. M im Hauſe D 2, 1 drei
Paar halbwollene , braune oder
ſchwarze Strümpfe mit langen
Röhren , gezeichnet mit „B. .“
oder „F. .“, ein weißes Kinder⸗
kleidchen , vier bis fünf weiße
Flanellbinden u. zwei verſchiedeſi⸗
ſarbige Bodenteppiche .
Anfangs Juli d. J. im Hauſe

. 5 , 3, eine güt erhaltene ſchwarze
Cheviot⸗Hoſe .

Am 8. d. M. im Hauſe J 3, 18,
ein ſchwarzer , ſteifer Herrenfilz⸗
hut und ein ſchwarzer Herren⸗
regenſchirm von Zanellaſtoff .
Vom 9. bis 18. d. . , ein am
1 0 E 8, 4 angebrachtes Draht⸗
gitter .

Vom 10. /11. d. M. in der Zell⸗
ſtofffabrik Waldhof , ein ſchwarz⸗
ledernes Portemonnaie mit
10 Mk. Inhalt .

Vom 11½12. d. M. in dem
Verkaufslokale N 1, 8, zwanzig
Damenſonnenſchirme , theils aus
ſchwarzem Zanella⸗ , theils aus
ſchwarzem Halbſeidenſtoff mit
geraden Stöcken und gewöhn⸗
lichen Grifſen .
Am 12. d. M. in der Herweck ' ⸗
ſchen Badeanſtalt , eine Nickel⸗
remoutoiruhr mit weißem Ziffer⸗
blatt , römiſchen Zahlen und
Sekundenzeiger nebſt einer Nickel⸗
kekte.
Vom 12/13 . d. . , in der
Cementfabrik J 8, 16/0 , ein
Paar kalblederne Zugſtiefel .

Vom 12. bis 18. d. M. an
dem Neubau Eichelsheimerſtr . 4,
ein zweiräderiger , braun ange
ſtrichener Handkarren . An den
Lannen , ſowie an den Seiten⸗
theilen ſind die Buchſtaben „F.
H. . “ eingebrannt .

Am 12. d. . , aus enem
Neubau 12. Ouerſtr . No, 12, elne
ſilberne Exlinderuhr miit Schlüſſel⸗
aufzug . Auf der innern Seite
des hinteren Deckels iſt der Name
„Karl Klein “ eingravirt .

Am 13. d. . , in dem Hauſe
H 12, 1/ , ein röthlichledernes
Portemonnagie mit 7 Mk. Inhalt .

Am 14. d. Mi, in dem Hauſe
Langſtraße No. 38/9 , eine
Cylinderühr mit dünner Meſſing⸗
kette .In der Uhr iſt der Name
„Chriſtian Groh “ eingravirt .

Am 14. d. . , in dem Ver⸗
kaufslokale P 1, 1, ein Porte⸗
monngie mit 10 Mk. Inhalt .

Am 14. d. . , im ſtäpt . Frei⸗
bade , ein Portemonngie mit
6 Mk. Inhalt ,

Am 14. d. . , in dem Hauſe
L 13, 22, ein Pneumatik Premier
Helikal⸗Zweirad , ſchwarzlakirt
mit ganz wei zen Celluloidgriffen
und der Polizeinummer 592,
Mannheim ; auf der Lenkſtange ,
den Gäbeln und Pedalen iſt der
Name „F. Dörgeloh “ ganz klein
eingeſtanzt .

Am 16, d. . , in dem Ver⸗
kaufslokale P 1, 1, ein gelb⸗
ledernes Portemonnaie mit 5 Mk.
Inhalt , nebſt zwei goldenen
Trauringen. Auf der Innenſeite
des einen ſind die Buchſtaben
„N. . “ eingravirt , a dent
andern iſt eine Verzierung in
Form eines Vergißmeinnichts .

Am 16. d. . , auf dem Speiſe⸗
markt G 1, ein braunledernes
Portemonnaie mit 20 Mk. Inhalt .

Vom 17/18 . d. . , in dem
Hauſe Langſtraße No .51, ein

Paar neue , meidee Ae erne
Herrenhoſen und ein feſiſtehendes
Brodmeſſer mit ſchwarzem Holz⸗

riff .5 An 19. d. M, in dem Ver⸗
kaufslole P 1, 1, ein ſſchwarz⸗
ledernes Portemonnaie mit
9 Mk. Inhalt .

Am 9 . d. . , vor dem Hanſe
H 2, 1, ein gelblackirter Kinder⸗
wagen mit nicht durchbrochenem
Flechtwerk ohne Verbeck.

Ain 19. d. M. beim Aufgange
zur pol . Meldeſtelle , ein Fahr⸗
rad ( Pueumatik⸗Superbe⸗Rad )
mit der Fabriknummer 1000 und
der Polizeinummer 3608. Das⸗
ſelbe iſt 1 lakirt und hat
auffallen tiefgebogene Lenk⸗
ſtangen ,

Vom 19. /20 . d. M. in dem
Hauſe D 4, 6, der Geldbetrag
von 5 Mk.

Am 20. d. M. in der Herweck ' ⸗
ſchen Badeanſtalt der Geldbetrag
von 23 Mk.

Um ſachdienliche Mittheilungen
wird gebeten . 42787

Maunheim , 22, Auguſt 1897.
Die Kriminalpolizei .

J . B.
Baer , Pollzeiwachtmeiſter .

Jwangs⸗Derſteigerung .
Mittwoch , 25 . Auguſt 1897 ,

Nachmitiggs 2 Uhr ,
werde ich im Pfandlokal J 4, 5

1 Badeeinrichtung , 1 Divan ,
Stühle , Conſol , Spiegel , Comode,
Tiſche , Kanapee , 1 Waſchkomode ,
1 Chiſſonter , ildertafeln und
ſouſtige Gegenſtände gegen Baar⸗

zahlung im Vollſtrecküngswege
öffentlich verſteigern . 42854

Mannheim , 24. Auguſt 1897.
Moſter ,

Gerichtsvollzieher .

Städt . Gaswerk Hannheim
Lichtſtärke des Leuchtgaſes vom

16. Auguſt 1897 bis 22, Auguſt

Mannheim , 24. Auguſt 1897.
Ebn

40168 Dr . pull . Volz .
er ,

Gerichtsvollzieher ,

1897 bei einem ſtündlichen Ver⸗
brauch einer Flamme von 150

Alter S 16,25 Norwalkerzen

Conservatorjum für Musik
in Mannheim .

goginn des nouen Schufſabres am 14. September 1897 .
Der Unterricht ist sowohl für Dilletanten als zur voll -

stündigen Kusbildung von Külnstlern , sowie Lehrer und
Lehrerinnen bestimmt . Die Opernschule bildet stimm -
begabte vollständig für die Wühne aus . Zugleich besteht eine
Schule für Anfünger im Hlavier - , Violin - und WViolon -
cellspiel . 40402

Der Unterricht umfasst Chor - , Solo - und dramatischen Ge-

sang , Klavier , Orgel , Wioline , Violoncell und Oontrabass , sowie
alle Blasinstrumente und Harfe . Ensemblespiel für Klavier , Vio-
line und Violoncell . Streichquartett und Orchesterspiel . Tonsatz
und Instrumentationslehre nebst Partiturspiel . Geschichte der

Musik , Deelamationslehre , Mimik , italienische Sprache .
Die Schüler und Schülerinnen der WVorschule erhalten in

der Angtalt Uebungs - oder Nachhilfestunden , in denen sie unter
Aufsicht mr Pensum vorbereiten können . Besonderes Honorar
wird dafür nicht berechnet .

Ausführliche Prospecte des Conservatorlums sind kosten -
krei durch die Direktlon zu beziehen .

Alle auf die Anstalt besügl . Anfragen und Anmeldungen zum
Eintritt in dieselbe sind schriftlich an den Direktor M. Pohl
zu richten .

Die Direktion des Conservatoriums für Musik .

M. Pohl W . Bopp .

Kol. Kuuſervatorium für Muſik inStuttgart
zugleich Theaterschule ( Opern - u. Schauspielschule )

Aufnahmeprüfungt 13. Oktober ; Beginn des Winter⸗
ſemeſters : 18. Oktober . unterrichtsfächer : Solo⸗ und Chor⸗
geſang , Klavier , Orgel , Violine , Violoncell , ſowie die ſonſtigen
Orcheſterinſtramente , Tonſatz und Inſtrumentatiouslehre , drg⸗
ingtiſcher Unterricht , Deklamation und italteniſche Sprache , voll⸗
ſtändige Ausbildung kür die Oper und Schauſpiel , 36 Lehrer , 6
Lehrerinnen In der Künſtlerſchule unterrichten die Profeſſoren :

Diez , Keller , Krüger , de Lange , Linder ,
Kammervirtnos Mar wauer Piſchet , Senerlen , Seuffardt ,
Singer , Skraup , Speidel , Wien , Hofkapellmeiſter eedeHofmuſikdirektor Mayer , Kammervirtuos Seitz , Cav . Cattaneo .
Proſpekte und Statuten gratis . 42776

Stuttgart , in Auguſt 1897.
Die Direktion : Prof . Hils .

Mittwoch , den 25 . Auguſt 1897 , Abends 9 Uhr

außerordentliche

Mitglieder - Versammlung .
i

li Mitglied „ zahl⸗
dg en e

Der Vorſtand .

Medizinalkaſſe der Kathal. Pereine .
Bureau : G 4 , 17 , Geſellenhaus .

Freier Eintritt
im Monat September .

Der Vorstand .

Cauz⸗Ausbildungs⸗Inſitut .
Damen , ate Kinder erhalten erfolgreiche Ausbildung
in den Geſellſchaftstänzen , verbunden mit zweckmäßigem Unter⸗
richt für anmuthige und geſchmeidige Bewegungen , um eine gute
Körperhaltung und gefälliges Auftketen zu erlangen . Belehrung
über geſellſchaftliche Umgangsformen und Benehmen . Die ver⸗
ſchiedenen Lehrkurſe beginnen Mitte September ; außerdem
Contre⸗fcurſe ( Francaise , Landier ) . Nachübungszirkel , Einzel⸗
unterricht , Privattanzſtunden in Penſtonaten , Einübung von
humoriſtiſchen Hochzeits⸗ und Bauern⸗ ꝛc. ⸗Quadrillen , Menuet
( A la reine de la éour ) , Gavotte der Naiſerin , Mennet - Walzer ,
ſowie die neueſten Tänze , welche in dem Lehrplan der accad .
geb. Tanzlehrer aufgenommen wurden : Den grazibdſen
WVenetia - Walzer , Kaiſer⸗Polka , Pas de Juatre , unp Schlitt
ſchuhlänfer⸗Walzer . nuie Theater⸗ und Ballet⸗Aufführungen ,
lebende Bilder für Polter⸗Abende , Geſellſchaften und Vereine zu
jeder Zeit , ſowie Arrangeur jeder Art von Feſtlichkeiten .

Anmeldungen erbeten in meiner Wohnung , Bahnhofsplatz 9.
42821 Hochachtungsvoll

Otto Dehnicke , Balletmeiſter .

MoineArbeitsschule für junge Mädochen
beginnt wieder am 1. September und werden Aumeldungen
täglich entgegengenommen . Gründlicher unterricht wird er⸗
theilt in Faud⸗ und Maſchinennähen , Stricken , auch im
Kleidermachen , Maaßnehmen , Zeichnen und Zuſchnelden ,
Beſte Empfehlungen ſtehen mir zur Seite und ertheile gerne
jede gewünſchte Auskunft . 42816

42818

Oigarren . Cigarretten .
Wegen Aufgabe meines Geschäftes verkaufe ich sämmt -

liche Fabrikate bezw . 10 % unter den bisherigen Notirungen ,
Preisverzeiehnisse , sowie Probepostcollis stehen
au Dlensten . 42842

Cigarren - und Cigaretten - Fabrik
Franz Fliegauf ; , Aug . Gaus Nachf .

Liehtenthal ( Baden ] .

Karlsruher Neues

Tisch - Gesellschaſt [ Sauerkraut ,
„Fidelitas . “ neue Hellerlinſen ,

Heute Abend „ u.

Zuſammenkunft
Sal e

punkt ½9 Uhr . 36977
Vollzähliges Erſcheinen er⸗

wartet Der Präſes .
NB. Karlsruher ſind ſtets

willkommen . Lokal : „Altbayer .
Bierhalle “, N 4.

Gothaer Cervelatwurst
hochfeine Wgare .

Aene Bismarck⸗Häringe

Friſche 42850 We 15
Frankfurter Bratwürſte eee e

Feine Häse ,
Süssrahm - Tafelbutter

Blüthenhonig
empfiehlt 42858

J. H. Kern, C 2,l.

Strü
und Socken werden billig

angeſtrickt. 86925

L . Schäfer ,
Mittelſtraße 34 , 2. Stock .

Alfred Hrabowski ,

Die beliebten

Schinken
wleder eingetroffen bei 42657

Georg Dietz ,
Teleph . 559 . am Markt .

Champagner⸗Flaſchen ,
Kiſten und Papier

kauft 42403

rerd· Aberle , f ö. .

Fran Emilie Bitterich , G 8 , 1, . Stock .

Nur Kurze Zeit !

Saalban Mannheim.
Heute und die folgenden Tage

Gastspiel des berühmten

Ensembles Dellar .

Dio Kleinen Lämmer'
Vaudeville in 2 Abſheilungen nach dem Frauzöſiſchen

des Armand Liorat von Bolten⸗Bageckers .

Muſik von Louis Varne
Kaſſeneröffnung 7 uhr . Aufaug der 3 / uhr .

Ende gegen 10½½ uhr . 42768
1 7. —

Ufrbus E . Schumann . Mannheim b. Wassertg .
Telephon⸗Anſchluß Nr . 1230 . 42595

Heute Dienſtag , den 24. Auguſt 1897, Abends präeis 8 Uhr
EDrtra - Sala - Verstellung

mit vorzüglich gewähltem Programm !
Neu ! unt erſten Male . Ne

Eine geſtörte Ballfreude oder eine Nacht in Paris .
Große Ausſtattungs⸗Pantomime in 2 Abthellungen , arrangirt u. in
Scene geſetzt v. Direktor E. Schumann , dargeſt .v. geſammten Perſonal .
1. Abtheilung : Au Moulin - rouge , Vorkommende Tünze ; Tanz ber
Péerots , Matroſentanz , Unggriſcher Tanz u. Polniſcher Tanz , arrangirt
vom italieniſchen Hofballetmeiſter F. J . Tomaſint , get . von
ſämmtl , Clownus u. dem Corps de Ballet . 2. Abtheilung : Au juge
de palx , vom geſammten Perſonal .
Mittwoch , 25. Anguſt 1897. aſen 4 Uhr : Letzte Schiller⸗ und
Kinder⸗Vorſtellung zu halben Kaſſenpreiſen , auch für Erwachſene .
Abends 9 Uhr Gr. Brill . Vorſtellung . Zum 2. Male : Eine geſtörte
Ballnacht .
5 Hochachtungsvol und ergebenſt : E. Schumann , Direktor .

Fommer- Theater im Baduer Hof.
Dienſtag , 24 . Auguſt 1897 , Abends 3½ uhn

Zum zweiten Male :

Familie Hörner
oder

Das Haus der Confusionen .
Schwank in 3 Akten von Anton Anno .

AMlles Nähere ſiehe plakatfänlen .

Sommertheater Kafserspütte Mannheim
Dieuſtag , den 23 . Auguſt , ( Zum 2. Male ) . 42811

Papageno oder Abenteuer auf dem Maskenpal .
Hochkomiſcher Schwank in 4 Akten von Rudolf Kneiſel .

Mittwoch : Trillby . ( Zum 8. Male ) , Beneſiz für Frl . Kürch ,

1

42848

—

Vorverkauf : Zeitungsklosk , Eigarrenholg, Burger, Schroth u. Starrs .

eeeeeneeeeeseee
Meint ſäumtlichen Geſchäftslonalitäten

0 ( Comptoir u. Lagerhaus ) befinden ſich von heute ab : G

E 2 , 11

J . Kratzert , Spediteur ,
3 Möbeltrausport und Lagerbaus. 4²⁸¹⁵

Telephon 298 . elephon 208 .

Filiale in Heidelberg , Bahnhoſſtr . 7. Telephon 160 .

Oegeesggsegsasassds

trinken zum Frühſtück

Dangmann äntltch empfafl . Mafer - Cacno
Pfund M. . 20, gusreichend für 65 —70 Taſſen ,

Vortheile; Bohen
Nährwerth — Leichte Verdaulichkeit , Kinder ,

Blutarme Magen⸗ und Nervenleidende gefünder als
Kaffee und Thee , dabet beveutend billiger .

Verkauf nur bel : 42859

Ernst Dangmann , Kunststr . ,
N8 , 12 .

Jerband Deulscher Puchdrucker J

Bezirksverein Mannheim .

Todes - Anzeige .
55 Unsern verehrlichen Mitgfedern hiermit die traurige

65Nachricht , dass unger langjähriges , treues Mitglied , Herr

August Gressmann ]
Montag Morgen ½11 Uhr nach kurzem , aber schwerem

Veiden in Heidelberg im Alter von 32 Jahren sanft ent -
schlafen ist . 42846

1 5 Unsere Mitglieder werden gebeten , durch zahlreiche
Betheiligung an der Mittwoch Nachmittag 6 Uhr von der

Leichenhalle aus stattfindenden Beerdigung , dem Ver -
pblichenen die letzte Hhre zu erweisen .

Mannheim , den 24. August 1697 .

Der Vorstand .

JGbseng - Vaehn

Tppoerepſie
Todes - Anzeige .

Unseren verehrl . Mitgliedern hiermit die traurige
Nachricht , dass unser treues , aktives Mitgllied und Mit⸗

gründer des Vereins , Herr

August Gressmann
Montag Morgen ½11 Uhr nach kurzem , sehwerem Leiden
mi Heidelberg sanft entschlafen ist . 42847
5 Wir bitten ungere vershrlichen Mitglieder sieh zu

der am Mittwoch Nachmittag 6 Uhr von der Leichen -
halle aus stattfindenden Beerdigung zahlreich einzufinden .

Mannheim , den 24. August 1897.
Der Vorstand .



Loosel Loose ! Loosel ]

Hannheimer Silber-Lotterie ,
Fraukfurter

Pferdemarkt⸗Lotterie ,
Afünchener Kunst-Ausstellungs-Lotterie

à Stäück Mk . . —

du beziehen durch

Ae Empebitian des Gentrtl⸗Anzeiger.
Rach Auswärts gegen 10 Pf . Portozuschlag .

iſt , die ſichere Bauart — ruhiger u . leichter
Lauf — elegauteſte Ausführung , daß

2
General⸗Anzeiger : Mannheim , 24 . Auguſt . , D

5
Einige gebrauchte

7 1 in allen Theilen des Ge⸗ 85Von Bremen ſchäfts erfahrener 42770 könne
10 Pianino ' “Conditor⸗rhieNach 6 2

üͤb N V. Kk 2 ne olh Ue Verlernüber NewW - XOI billig zu verkaufen . 42018 ofort geſuch! 6in J bis g kgen wird per ſofort geſucht . AltezScharf & Hauk , C 4, 4 . nicht unter 22 Jahren . Adreſt DanBalti⸗ in der Exped . dg. Bl . Ku
more Selten 2249 Ein jg. Conditor⸗Gehilfe eder 85 2 5 26858 78 per ſofort geſucht . 42777

755Ostende Dover . duaftge Gelegeuhen
A e 155 8 0

Leichte Arbeit aBeſte l . ſchnellſte Ronte. Drei Abfahrten tägl.
Oſtaſten , Falon 2 li el findet ein zuverläſſiger Maun ſtaall2

5 Auſtralien Bewerber wollen ihre Adreſſen bUeberfahrt in 3 Stunden
eenPaſſagiere dief brikal 19 510 gahäue a⸗ds . Bl . niederlegen . dasauf neuen großen Dampfern des belgiſchen Staates .

Inſtallateure , 292 — 5 2
N 0

2931 Fiano - Fabrik zuverläſſige Monteur 7Billete nach London U. Dover auf allen Haupt
Hasdenteufel . D . 14 finden 110 lohnende Stelle b0 Eiſtationen . Außerdem in Mannheim bei : R. Glöoklen

Schatz 1080& Cie. , E 8, I3 . Daſelbſt auch alle Auskunft gratis . M 2 , 1 u. Ludwigshafen .
5 77 8 ＋ 8 Leuchs⸗Abreßhücher Ein tüchtiger Nöiernniiounle Ausfeling in Briſel J807.

eeeee en , Seiler⸗Gehülfe 5Fahrtunterbrechung geſtattet. 39424 7 „ 8 unter Nr . 42732 findet gegen gute Bezahlung de5 Exped . ds . Bl. dauernde Beſchäftigung bei Haus
— ͥͤ — — — — ͥ — — — 15 „ In Folge Umbaues ſind fünf Sebastian Borth , Babe

75 5 Gegpüngef 1851¹ Irod Tbatengeten⸗ Kitzingen a. Main . NalGegründet dberO öcfsfeAuszetchnungen] Fenern und
Läden aſes ncen Seileres , Haufe Flachs ,u 8— —

erdee Frdnen dälene ae a
d nenee o Tüchlige 5NANr

.
Zäheres I 4 , 30 . Modellſchreiner .N — Für Bäcker . ür

dauernde Beſchäftigug ſofort aus
Zu hab 211 0 1: 42588 eiſerne Backmulden billig geuch ee 1216— 25

6 zu verkaufen . 41847 Geſellſchaft für elekkr. Induſtrie , 5Alfred Hrabowski Näh . U 88, 18 , 2. Stock . Karlsruhe i . B. ſaußeBadeeinrichtung , complett , Zähringerſtraße Nr. 78. 1. SMannheim . u. v.

718 ＋ 11 JAite Einige Möbel 1. niſſer K 5 en⸗
Nati llches 1 Feleasgeh 5

4
„ 15 2. St .

1 . N
155ürllches ineralw

55 51 K 2, 17, 2. St. rechts . 2 ieTafolgetränk l. Ranges . Ankerrich „. Verkauf von gebrauchtem uhrer ſitan euploblen bei ebron. Hagenkatärth, Blasen 8. Nierenfeien ] Ausländer wünſcht Unterricht 1
— Aelteste Brunnenunternehmung desBezirks Gerolstein . in franzöſiſcher und engliſcher Höbel I Belten eſucht 42770 52 Lu haben in allen Delicatesseh - , Colonial - u. Droguen - Geschäften ] ] Sprache zu ertheilen . 9 9

g chen85 8 Haupt- MHlederlage: 9 8 10 5 M. 42845
11 0 derſelben , aber Bergban⸗ und Schifffahrts⸗ Ne2 : ie Exped . ds. Bl. weiterer Betrieb in ganz MHeinr. Koenig, Mannheim, A , bö, Teleph. 894. e e ieuen zu Pilttgen Preiſen. 41880 Acliengeſellſchaſt bäns37209 Die Dixection : Gerolstein , Rheinpreussen . Zum Berſteigern , Taxiren vormals

e e ee e n gehr Lunkenieker .
eine ältere , alleinſtehen ie höchſten Vorſchüſſe darauf , 2 ig. Schmiedeu. 1 Schloſſer — —Hurdegiur - ine Witlwe ſucht bei einer guten Pollaifcher, I 2, b. ge . t.

5 92200
08Familie Anſchluß hier oder Aus⸗ Näheres im Verlag .Als Vertreter der bekannten Weinfirma 34262 sbärts . Das Nähere mündlich . Eine wenig gebrauchte

Grdentl Hausburſche 1eee ee Ningſchiſ⸗Maſch., C, Amtmann & Cie in Bordeaurx ene Ringſchiff⸗Maſchine Hrdentl . acempfehlen wir uns zum direkten Bezuge von Fr anz Haaf ,die besten sind .

Größte Fabrik der Fahrradbranche in Deutſchland.
Jahresproduetion : 50000 Fahrräder .

General⸗Vertreter

Georg Schmidt , 63 ,
Lager in allen Modellen .

Billigste Preise .

am Platze .

8Grossen Beifalls
findet bei allen Inhabern von Kilometerheften —

Maehler ' s

Serste Badl . Kilometerkarte
mit Lokal⸗Tabelle für Mannheim .

Alle Inhaber von Kilometerheften werden auf

68 dieſe Karte aufmerkſam gemacht , da dieſelbe zur
Drientirung und Kontrolle für die zu gebrauchen⸗den Kilometer feſten Anhalt gibt .

Areis per Stü 25 Pfg .
Zu haben in der Expedition des Geueral⸗

Anzeiger ( Dr . Haasſche Druckerei ) E 6 , 2 ,
beim Bahnhof⸗Colporteur , am Zei⸗
tungs⸗Kiosk , in den Buchhandlungen der
Herren :

Eruſt Albrecht ( Benders Autig . ) ,
N 4, 12

Eruſt Aletter , 0 3, 3,
Brockhoff & Schwalbe , C , 9,
Jul . Hermann , 0 3, 6.
Tobias Löffler , E 2, 4½/5,
F. Nemnich , N 3, 7/8 ,
bet den Herren :
Franz Biumöller , O 2, 6.
Louis Dörr , D 2, 12 .
M . Hepp , U 1, 3.
A . Herzberger , D 4, 8.
F . Kaſſel , E 5, 17 .
A . Loewenhaupt Söhne Nachf . ,

Juh . : V. Fahlbuſch , Kaufhaus N J, 9.
Wilh . Richter , 0 , 7,
A . Schenk , Neckarvorſtadt .
Th . Sohler , 0 2, l .

H . Futterer , Schwetzingerſtr . Nr . 101 .

NB . Wiederverkäufern hohen Rabalt
und wolle man ſich gefl . dieſerhalb wenden an :
Frita Oppermann , C 4 , 20 .

Ebenfalls können dort oder in der Expedition
des „General⸗Anzeiger “, E 6, 2 Annoncen
aufgegeben werden für die weiteren Auf⸗
lagen , die demnächſt erſcheinen .

Die Preiſe für die Annoncen ſind :

878978

eine ganze Seite Mk . 40 . —
eine halbe Seite Mk . 25 . —
eine viertel Seite Mk . 15 . —

Die Annoncen auf den Deckelſeiten nach be⸗
ſonderer Vereinbarung .

52 e E

Zahlungserleichterung .
Grösste u. leistungsfühigste Reparaturwerkstätte

Bordeaur⸗Weinen , Rum
Proben u. Preiscourante ſtehen bei

Hochachtungsvoll

J. Schmitt & Cie. , Maunheim , Moltkeſtr. h.

u . Cognac .
uns zu Dienſten .

Boden - Anstriche .
Spirituslacke , Bernſteinlack , Oelfarben ,

Vodenöl , Stahlſpähne , Terpentinöl , Parket⸗
wichſe , Pinſel ꝛc. in beſter Qualität bei

Jos . Samsreither ,
Spezialiſt in Farbwaaren , P 4 , 12 , Strohmarkt .

31642

In allen Staaten patentirte

Fernschliesser
von jedem beliebigen Punkte eines Zimmers auf⸗ und zuriegelnd .

Preis 6 Mark .

N4,23 Hch . Gordt N4,23
Bau⸗ u. Kunſtſchloſſerei . Haustelegraphen⸗Anſtalt

Teleph . No . 39 Maunheim

24168

Teleph . No . 39 .
Sendungen nach Auswärts gegen Nachnahme .

Ihlen, Coaks ,
Holz und Brikets
empfiehlt zu billigſten Tagespreiſen

Friedrich Hoffstaetter ,
T 5 , 12 . felephon 56l .

41818

＋ 5, 12 .

Nedden & Reichert
Föfnsprecher

856 .

„ Fettschrot , br ftüdreich
. , II . , III . Korngröße

gewaſchen und geſtebt

Comptofr
D 8 , 6 .

a . Nusskohlen ,
a . Anthracitkohlen ,
a . Ruhr - Nusscoaks

—
eee

Alles beſte Marken
liefern zu billigſten Tagespreiſen frei an ' s oder in ' s Haus

deutſche und
engliſche

39160

feld baum & Cu. 5 &
neben Inſtitut Stammel

Frima stückreichen Fettschrot ,
gewaschene und gesiebte Nusskohlen ,

deutsche u . engl . Anthracitkohlen ,
Ruhrsteinkohlen - Brikets ,

7 , 7a

für iriſche und Füllöfen ,
trock . Bündek⸗ u . zerklein . Tannenholz

9.
auf Wunſch in Körben gelie

roi an uünd in “ ' s

O 7 , 7a

Koks

Tatterſallſtraße 22 , 4. St .
empfiehlt ſich im Ausbalgen
von Thieren u. Vögel , Billigſte
Berechnung , naturelle Stellung .

Neu- Bügelkurs .
Es werden Mädchen u. Frauen

im Neu⸗, Fein⸗ u. Glanzbügeln
in 1

855
Zeit gründlich ausge⸗

ildet . 418
N 2, 2, 3. Stock .

Eine geprüfte Krankenwärterin
empfiehlt ſich zur Privatkranken⸗
pflege. 42468
Näh . Thereſtenhaus, T 5 .

Kleidermacherin mimmt
Kunden in und außer dem
Hauſe an. IL 10, 8, 4. St . 42885

gutgehende Zapfwirthſchaft
zu vergeben . 42165

E 3 , 2 , 4. Stock .

Sperrsitz
2. Parquet rechts , Abonnement
B abzugeben . Näheres 42463

6 , 19 , eine Treppe .

( Pfaff ) preiswürdig zu verkauf .

42590 5 , 19 .
Eine Hand⸗ und 1 Tretnaß⸗
maſchine billig zu verkaufen .
42444 UF5, 4, 4. St . rechts .

Elektromotor , Dynamos ,
Vernickelungswanne bill . zu
v. Gebr . Körner , Q 6, 10 ½. 42188

Einige gebrauchte Wäcder
billig abzugeben . 42831

Näheres ' 10 5 , 6 .
2 Bettladen mit Noſt , 1 voll⸗

ſtänd . Bett , 1 Divan , 1 Vertikow ,
1 Waſchkommode mit Marmor⸗
platte , 1 Nachttiſch mit Marmor⸗
platte billig zu verkaufen . 42181
Näheres O 6, 2 part . , rechts .

Wegen Wegzugs gut erhaltene
Zinkbadewanne zu verkaufen .
42793 H 10 , 26 , 5. St .

2 Bettladen , h. U. n. Haupt ,
noch neu , zu verkaufen . 42614

2, II , 2. Stock .
Ein Divan billig zu verkaufen .

42815 N 3, 18a , 4. St .

Ein mi telgroßes
iinin Haus

unter Angabe der
Rentabilität ohne

Vermittelung zu kaufen geſucht .
Offerten unter B. Nr . 42449

an die Expedition d. Bl .

Kundſchaft zu kaufen geſucht .
Näheres im Verlag . 42622
Eine kleine gebrauchte 42832

Drehbank
zu kaufen geſucht .

Julius Piſter , D 5, 5 .
Eine gebrauchte engliſche

Drehbank
zu kaufen geſucht . Ganze
Länge cag. 4 Meter , 40 —45 om
Spitzenhöhe . 42738

Offerten sub Chiffre M. 201 8.
gefl. an Rudolf Moſſe , Schaff⸗
hauſen .

Gebrauchte gut erhaltene
Badewanne ſofort zu kaufen
geſ . O 4, 7, 2. St . , lks . 42764

Getragene Kleider
Stiefel u. Schuhe kauft 41169

A. Rech , 8 1, 10 .

Bietnalien⸗ und Wurſt⸗
wgaren⸗Geſchäft zu verkaufen .

Näheres im Verlag . 42476

Zu verkaufen :
Ein nachweislich rentables

Möbelgeſchäft in einer gr. Stadt

ebenſo : 42625
ein Kurz⸗ u. Galanterlewaaren⸗
geſchäft mit ausgedehnter Kund⸗
ſchaft . Näheres zu erfragen ſim
Volksbureau Q 2, 138, hier .

Fahrrad ,
Straßen⸗Renner , beſonderer
Umſtände halber , preiswerth zu
verk . J 3, 6, Friſeurlad . 42562

Ein faſt neues Puenumatik⸗
Rad Umſtände halber bill . z. v.

Näh . 16 . Querſtr . 39 . 42010

Pianinos ,
neu und gebr. , anerkannt das

Ein Flaſchenbiergeſchäftmt

iſt ſof. preiswürdig z. verkaufen , ＋J

Ein zweiräderiger Stoß⸗
karren mit doppeltem Stell⸗
bord zu verkaufen . 42627

MH 8, 24 , 2. Stock , rechts .
Neue Handwagen von

20 Mk. an . 37847
Feickert , 11. Ouerſtr . 34.

Ein jg. ſchwarz . Zwergſpitzer
preiswürdig zu verk. 42667

Näheres J 4a, 6, 4. Stock .

Gesucht
tüchtiger energiſcher

Außen⸗Beamter
ſeitens einer 42727

Verſicherungs⸗Geſellſchaft
für Unfall , Haftpflicht ꝛc.
für das Großherzogthum Baden .

fferten unt . No. 42727 an
die Exped . dſs . Blattes erbeten .

Chromolithographiſche

Kunſt⸗Anſtalt
Süddeutſchlands

ſucht für den hieſigen Bezirk
einen thatkräftigen 42843

Vertreter
Gefl . Offerten mit näheren

Angaben unter S . U. 325 an
Nudolf Moſſe , Frankfurt a.
M. erbeten .

Werkmeiſter
zur ſelbſtſtändigen Leitung des
Betriebes einer mechan, Draht - ⸗
seil - u . Hanfseilfabrik
gegen gutes Gehalt geſucht .

Anerbietungen mit Angabe
über 0 Thätigkeit unter

V . 7436 durch Rudolf
Moſſe , Berlin S . W. 42737
Ein tüchtiger 42827

Zeichner ,
der im Detailiren perfekt und
Bureau⸗Arbeiten ausführt , zu
baldmöglichſtem Eintritt geſucht .

Offerten mit Zeugnißabſchrif⸗
ten und Gehaltsanſprüchen an

Fischer & Sohler ,
Erſte Rheiniſche Zinkornamenten⸗

fabrik . Mannheim .
—3 tüchtige , unge Leute

als Buchhandlungs⸗Reiſende
geſucht . Melden —11 Uhr Vor⸗

beſte Fabrikgt , billig zu verkauf .
22 .

mittags und —5 Uhr Nachm .

A. W . Wolber , N2 , 91/a .

4 Handnüheriunen
gegen hohen Lohn . Nur wirkich
tüchtige und geübte Arbeiter⸗
innen wollen ſich melden .

2 Lehrmädchen für unſere
Arbeitsſtube . 42616

Weidner & Weiß , P 1, 12.

Seeeeeseeeee

Lehrmädcehen ,
welches das Bügeln 880erlernen will , ( kein ſog. Schne
kurs ) kann unter güuſtigen Be⸗
dingungen eintreten . 41588

5 , 19 , part .
Seeeseeeeeeee

Modes .
Ein anſtändiges Mädchen aus

guter Familie als Ladnerin
in ein Putzgeſchäft geſucht . Off.
unter Nr. 42672 an die Exped .

und Lehrmädchen geſucht .
42814 F 3, 13, parterre .

Auſtänd . M äd ch 5

aus ordentlicher Familie ,
für ein hieſiges Eugros⸗
Geſchäft geſucht.

Offerten unter Chiffre
42810 an die Expedition
ds . Blattes .

Maſchinen⸗Nüherin
auf Stückarb . geübt , für dauernbe
gut bezahlte Arbeit geſucht .

Schulentlaſſene Mädchen
bei ſofortiger Bezahlung aufge⸗
nommen . 42813

G7 , 42 , 2. Stock

2 Lehrmädchen
ſofort geſucht bei 42618

Geſchw . Gutmann
Mopes , G 3, 19½

geſetzten Alters , mit be⸗

ſcheidenem Anftreten , für
ein feines Weinreſtaurant
als Büffeldame geſucht.

Offert . unter N. 2 .

Iräulein ,

Nr . 42577 an die Exped .
ds . Bl .

FCCCCCCbb

Suche für mein Atelier
einige erſte

Taillenarbeiterinnen
bei dauernder Beſchäf⸗
tigung gegen guten
Gehalt , ebenſo einige
perfekte eugliſche

Taillenarbeiter .
Offerten möglichſt um⸗

gehend hierher .

I . NMarer ,
Hoflieferant .

255 AId . Tuchs , G 7, 8, 1.
Heidelberg .

Tüchtige Taillenarbeſter

Ein auſtändiges zuber⸗ 4
lüſſiges

Wir ſuchen für Damenwäſche
＋ 22eb

i
mäd
zum

2
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Mann mit beſten Zeugniſſen

Poeßprüfte Franfenpflegerin

Mannheim , 24 . Auguſt . General⸗Anzeiger . 7. Seſte .

Damen und junge
Mädchen

Zuſchneiden und
nur gründlich

41751Hiewermachen
Kalbfleisch ,

Verlernen b

Gg·

Kurs per 1. September 25 M.

Lehrerin zu 3 Mädchen von
—12 Ihr . in adelige Familie

geſucht . 42622
actrungs⸗Inſtitut ( W. Hirſch
achfolger) von Frl . . Nebinger ,

ſtaall . gepr . Lehrerin , U 6⸗ 16

Fiu braves Mädchen ,
das gut bürgerlich kochen kann ,
außs iel geſucht D 5, 183, 2. St .
Gute Zeugniſſe erforderlich . 4221

Ein braves Mädchen
16 Jahre ,am liebſten vom Lande ,
findet dauernde gute Stelle zu
2 Leuten . 42807

Näheres im Verlag .

An fücht . Mädchen
welches gut kochen kann , alle

Hausarbeit verſteht , gute Zeug⸗
Rifſen e zu einer Dame nach
Baden⸗Baden per 1. Sept . 12

Näh , Compt . Fuhr, E 4, 6. 44885

Geſucht ſofort und aufs Ziel
tüchtige Mädchen in Privat
und Wirthſchaften . 42804

Frau Bokardt , K4 14. 3, St

Ein 1 es Mädchen für
häusliche Arbeit

ſoß agucht42767 2 , 13 .

Ein dürchaus Lüchtiges fleißig ,
ſauberes Mädchen wird bis zum
1. September geſucht . 42851

„4, 1. St .

Gesucht
um ſofortigen Eintritt für Haus⸗

ltung und Küche ein tüchtiges
ediegenes Mädchen , oder zuver⸗
ſſige Aushülfe . 42782

Abdolf Pfeiffer , UJ1 , 5.

Zuverlaſſiges Kindermäd⸗
chen ſoſort Ae 42739

Näheres G 7, 8, parterre .

Mädchen vom Lande für
häusliche Arbett geſucht . 42749

8 L2 , 12 , 1 Tr . hoch.

Schulentl . Mädchen geſucht .
42805 Hauptl . Beck , A 2, 1.

Ein Mädchen ,
das allein eine Haushaltung von
4 Perſonen führen kann, ſofort
geſucht. 42751

2, 2, Hinterh . , rechts .

Ein Lehrmädchen aus guter
Familie ſofort geſucht . 42768

ebr . Lindenheim , E 4, 1.

Ein ordentl . beſcheid . Dienſt⸗
mädchen für alle Hausarbeit
zum 1. September geſ . 42819

Dammſtraße 6, 1. Etage .

Geſucht e.
5

Mädchen von
Morgens bis Nachmittags , das
die an erlernen kann .
4217 A 2, b.

Ein kräftiges will . Mädchen
für Hausarbeit und zu Kindern
geſucht . 427 74

Näh . Kaufhaus , Cigarrenl .
Ein Mädchen , geſetz . Alters ,

das ſelbſtſtändig kochen kann u.
alle Hausarbeit verſteht , in kl.
Haushalt auf 15. Sept . geſucht .

Näh . T 1, 6, 2 St . 42775

— 8

Ein geprüfter

Heilgehilfe
und Friſeur ſuch t ſich auf einem
kleinen Platze Badens niederzu⸗
laſſen und bittet um Nachweis
eines ſolchen. Auslagen werden

gern vergütet . Gefl . Nachrichten
erbeten unter N. 1215 beförd .

49 999 & Vogler . ⸗G.
eldelberg . 42742

Ein braver , ſolider , junger
Kaufmaunn , 23 Jahrealt , welcher
ſeine Lehre in der Colonial⸗
waaren⸗ und Delikateſſenbrauche
beſtanden hat , ſchon längere Zeit

ereiſt iſt , und welcher durch
ängere Krankheit und Tod ſeines

Vaters außer Stellung geriſſen
worden iſt, ſucht unterbeſcheivenen
Anſprüchen per ſofort Stellung .

Näheres zu erfragen in der

Erpedition d. Bl. 42370

Tüchtſger Kaufmann über⸗
nimmt in ſeinen freten Abend⸗
ſtunden das Anlegen und Bei⸗

tragen von Büchern , Schreiben
von Rechnungen ze, bei mäßigem
Honorgr . Offerten unter Nr.
40185 an die Exped . ds . Bl

Anfang Oklober ſucht ein in
allen Theilen der Conditorei er⸗
fahrener 22jähriger militärfreier

in einem größeren Geſchäſte od.
in einem Hotel Stellung , Off .
unter Nr . 42027 an die Exped .
ds Bl . 42027

Ein jünges , gebildetes
Mädchen das perfekt engliſch
ſpricht , wünſcht für ſeine
freien Nachmittage paſſende
Stellung , ev. auch zur Be⸗

aufſichtigung oder Begleitung
größerer Kinder . 42154

Näheres im Verlag .

Eine durchaus tüchtige

Verkäuferin
ſucht bis 1. Oktober Stellung
gleſchv . welcher Branche . Würde
auch eine Filiale übernehmen .

Oſſerten gefl. unter J. B. Nr .
42416 an die Expedition d. Bl

ſucht ſof . Stellung ; wird beſtens
empfohlen , Off , unt . W. H. Nr
42617 an die Exped . ds . Bl.

Ein Wittwe ſucht ein Bureau
zum Reinigen ; kann auch mit

Parquetböden umgehen . 42790
Näh . U 5, 21, 5. Stock .

Eine gzwandte Perſon , An⸗

ſangs 30, ſucht Stelle in veſſ
Hauſe . 42830

ter Familie ,
g und franz .
3, ſucht Stel⸗

Lehrl

Aufuahme
.

findet f
100 0 einer

größeren Feuer⸗Verſicherungs⸗
Bedingung :

gutes Schulzeugniß und ſchöne
Off, unt . E. K. No.

42542 befördert die Exped .d. Bl.

Lehrling
für das Comptoir einer

größeren Buchdruckerei ge⸗
ſucht .

Selbſtgeſchriebene Offerten
mit Abſchrift der Abgangs⸗

zeugniſſe unter No 38916 an
ie Expedition d. Blattes .

Nuf das Comptoit einer größ .
ECigarrenfabrik

Lehrling
mit Berechtigungsſchein geſucht.

Offerten ünter 85 Nes 42585
an die Exped . ds. Bl .

In einem erſten Groß⸗
handlungshauſe iſt eine

Lehrlingsſtelle
per Auguſt duvch einen jungen
Mann aus beſſerer Familie
zu beſetzen . Gefl . Offerten
u. Nr . 41071 an die Erped .
ds . Bl . erbeten .

Ein j . Maun g. g. Famllie ,
der die 39786

Zahntechnik
erlernen will , findet Stelle .

Off. u. H Nr. 39786 g. d. Exp.

Jehrling ,
der ſofort Bezahlung erhält , in
kaufmänniſche Lehre geſucht .
Off . unt . Nr . 42688 a. d. Exp.

—

Für eine gebildete junge Dame
wird ein ſchön möhl . Zimmer
im Preiſe von 25 Mk. p. Monat
für den 1. Sept . zu miethen

g.ſucht . Offert , unter A. 2. Nr.
42626 an die Exped . ds . Bl .

Nelters Dame ſucht in ruhigem
Hauſe ein Zimmer . Offerten
unter Nr . 42838 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Iwei möblirte Zimmek
für einen einzelnen Herrn bis
15. Sept . geſucht . 42713

Näh . in der Exped . ds . Bl .

Ein Herr 1 bei beſſ . Fam
Logis ev. mit Koſt, Nur Offert.
mit äußerſter Prelsang . werden
berückſichtigt . Offert . unter Nr,.
42788 an die Exped , ds . Bl .

P 7
das große Tabakg⸗

9 magazin zu verm .
Näh . P 7, 22 , vorn . 40890

R 7 38 Lagerraum ( Sou⸗
terrain ) auch als

Werkſtatt zu verm . 4247

1 3 13
ein Magazin zu

93 — verm . 38930

Lagerplätze
nahe der Stadt zu vermiethen .

Näheres H , 4 . 29206

4

Neubau, D l, 4,
am Paradeplatz , neben

Pfälzer Hof

Entresol
großes , hell . Geſchäfts⸗
lokal , mit beguemem ,
freundlichem Aufgang ,
allererſte Lage für Con⸗
fections⸗ oder Bank⸗
geſchäft vorzüglich ge⸗
eignet , zu vermiethen .

42490

F6 6 geräumiger Laden
2 mit Wohnung zu v.

Näh . P . Löb , Baugeſch . 42286

P 1, 7, Laden
( Neubau, ) cd. 80I ( Im Flächen⸗
inhalt , für jedes größere Ge⸗

1 0 geeignet , mit oder ohne
Wohnung per 1. Oltober 190miethen. 388

Zu erfragen Q K, 14 ,2. St .

＋ 6 10
Jaden mit Wohn ,

5 per ſofort zu v.
Näheres U 6, 19. 31038314

5
Rheinhäuſerftraße As. 30

Ein ſchöner groſſer Laden

nebſt 6 Zimmer , Küche und
Nebenräume per Spätjahr
zu vermiethen . 42834

1 dem Laden wird ſchon. ſeit
Jahren mit gutem Erfolg ein

Specefei⸗ und Eiſenwaarenge⸗
ſchäft betrleben , doch elgnen ſich
die Näume auch ſehr gut für
jedes andere Geſchäft , insbeſon⸗
dere für eine Milch , Victualieu⸗
und Landesprodukten⸗Handlung .

Näheres im Laden oder bei

Herrn Ernſt Weiner 4 .
Einem

Barbier u . Friseur
iſt am 1. Oktober er. ein ſehr
gelegenes Geſchäftslokal hier⸗
ſelbſt an einer der verkehrsreichſten
Straßen in der Nähe der Häfen
geboten

Leiſtungsfähige
werden höflichſt erſucht , ihte
Adreſſe unter K. 2. No. 41817

an die Exp. d. Bl. abzugeben .

Ladenlokal
in beſter Lage der Stadt , nächſt

den Planken , zu verm . 36660

Näh . in der Expedition .

Saden mit einem Schaufenſter
u Nebenraum , am Früchtmarkt

zu vermiethen . 42660

Näheres in d. Exp. d⸗ Bl .

Reflektanten

Fünger Mann ſucht möbl .
Zimmer , mögl . mit Penſ . , zu
mäß . Preiſe . Gelegenheit zur
Weiterbildung im Franz . und
Engliſch erwünſcht . Offert . mit

Preisangabe unter Nr . 42800
an die Exped . ds . Bl .

Voß einem einzelnen Herrn
2 gut möbl . Zim . ( möglichſt
part . ) , zu miethen geſ. Off. unt .
Nr . 42821 an die Exped . ds . Bl .

Anſt . ig. Maun ſucht ein ſemöbl . Zim . auf dem Lindenhof ,
Preis 10 —12 M. Off , unt . Nr .
42009 an die Exped. ds. Bl 42013

Kleine Familie ſucht per Okt
Wohnung , —4 Zim. möglichſt
Oberſtadt , Offerk , m. Preisan⸗
gabe u. Nr . 42665 an die Exp.

Zwei Eſſenbahnbeamte ſuchen
mögl . in der Nähe des Haupt⸗
babnhofs 2 möbl . Zim mit

Penſion . Off . mit Preisang .
u. Nr. 48817 an die Exved ds. Bl

Spezerei⸗Geſchäft auf dem
Lande zu miethen geſucht .

Offerten unter Chiffre A. B.

Nr . 42769 an die Expedit . ds .
Bl . erbeten .

Heller Raum
für Schreinerwerkſtätte geeignet ,
mit etwas Holzraum , zu miethen

geſucht. 0 8 , erbelen
41743 10 , 15 , part .

Größere

Lagerräume
mit Bahnauſchlußt am Ver⸗

bindungskanal oder Bin⸗

nenhafen werden 42215

zu miethen
oder auch

Zzu kaufen

geſucht .
Offevten sub Nr . 1771 an

Nudolf Moſſe , Mannheim

Magnz
64 , 18

1 Kell . ca. 38 —98

qm, 1 Compt , und

Packr, zuſ⸗ od. getr . zu v. 42479

Wald hof .
Ein Laden zwiſchen der Poſt

und Schulhaus zu einem Schuh⸗
und Kleidergeſchäft geeignet zu
vermiethen . 42837

Näh . Martin Dick , H7 , 25.

Bureauz
— —

0 8 100 Comptoir , be⸗
9 1 ſtehend aus zwei

Part . ⸗Zimmer , Vis- - vis dent

Hauptzöllamt , per 1. Oktober zu
vermiethen . 42485

F 4, 7 per ſofort eine Part . ⸗
Wohnung zu verm. ,

geeignet für Comptoir oder

Lager. 41355

1 8 5
Büreau mit Keller
zu verm . 42005

Näheres L. 8. 10, parterre .
2 Fim . als Bureuu

P 75 15 zu verm . 42087

Zu vermiethen .
Gin ſchönes helles Burean ,

( 4 Zimmer ) , Magazin , Keller ,
eventl . 2pferd . Gaskraft , billig

zu vermiethen . 42245
Näheres B 5 , 6 , parterre .

Comptoir
per 1. Oktober in der Nähe der

Haupfpoſt zu vermiethen .

Nähetes im Verlag . 42855

am Rhein , ſchöne
A 6. 30⁴ Manſardenwohn⸗
ung , 8 Zin . u. Küche per
Okt. zu Jermiethen . 42460

Echaus gegenüber
3 72 1 dem Städtpark ,
Part . ⸗Wohn. , 5 Zim. , Garderobe
m. allem Zub . per 1. Okt . 3z. v.

Näheres 2. Stock . 41309

U 1 2 Balkon⸗Wohnung,
„ C4. Stock : 4 Zimmer ,

Küche u. Zubehör zu v. 42609

J. Stockſe Zimmer ,
9 1. 11 Garderoden Mad⸗

ſowie Zubehör per
1. November zu vermiethen .

Näheres parterre . 41392

9 7,20
zu vermiethen .

8 E6 , 8

2, 3 U. 4 Zim . gr.
Magazin , Bäckerei

41358

Näheres Hinterhaus parterre .

Gaupen⸗Wohn . , Zim
U. Kuche zu v. Preis

Ammer u. Küche ,
Stock per Oktober

42635
83,6 2
zu verm .

8
2 59 Neubau , 4. Stock ,
95 2 4 Zim . m. Balkon ,

Babezim , u. Küche per Mitte Okt.

Näh . F 8, 14a , 8. St, links .41
3 Zim , Küche u.

6 35 11a Zübehbr per 1.
41564Oktober zu verm .

Part . Wohnung ,
G7, 11 4 Zim. , Küche und

Auneser auch für Bureau ge⸗
elgnet , zu v. Näh . 2. St . 1212

6 7 12
2. Stock , abgeſchl .

9 J. Wohnung ,
7 Zim . mit Zubehör an ruͤhige
Leute preiswürdig zu verm .

Näheres im Hauſe ſelbſt od.

. 55 , Bureau im Hof . g025
4. St . , 3 Zim . u.

6 8. 13 Küche ſof . 3. v. 42g0z

6 8 14 4. St . 5 Zimmer ,
7 Küche u. Zubehör

ſofort oder ſpäter zu v.
0

42779

H 4,4
2. St . 4 Zim . und
Küche nebſt Zubeh

bis 1. Okt . zu verm .

ör
41922

H 7, 13 June ind Keler
42052zu vermiethen

Wohnung , be⸗
6

22 5174
4. Sforg iſt

7 ,
ſtehend aus

Zimmern , Kiſche , nebſt 2

Manſarden u. 2 Abthei⸗

lungen Keller zu v. 38102
Joſ. Hoffmann & Döhne ,

Baugeſchäft , B 7, 5.

77 ̃
5. Stoch ſchöue

H 75 29 Wohnung, 4 Zim .
u. Küche per

ſpe
ſofort oder ſpäter

zu vermithen . 42844

Näheres 2. Stock daſelbſt .

1 8, 22
4. St. ſch. abgeſchl.
Wohnung , 4 Zim .

Küche, Magdk . ꝛc. per 1. Sept.
Näh . 2. Stock . 87486zu v.7

Seſtend , 2 Zim
H 8. 25 u. Küche an ruh .
Leute zu v. Näh . Laden, 42780

H 9, 32 oder 3. Skock,
„ J4A5 Zim. , Badezim

und Zubehör zu verm . 38808

Näheres 2. Stock .

6 2 größe Zimmer und
J 25 3 Küche an ruhige Leute

zu vermiethen . 42486

Ringſtraße 2. St ,
K 25 18 4 Zimmer , Balkon ,
Küche u. Zubehör zu vermiethen .

Näheres Wirihſchaft . 41898

2 Zimmer und
Küche, ſ. 1 Zim .

42677
K 2, 29
u. Küche⸗ Näh . Laden .

7 3 92 , Stock, 5 Ilm. U.

Zim. , Kü
K J , 16 K f b. 2085
K 9. 155 Zimmer nebſt

Küche z v. 42301

J. 7, 6,Sismarfflr .
4. Stock , 6 Zimmer auf 1,

zu vermietheit .
Näheres parterre .

L 12 , 3
4. St . Iim nebſt
Zubehör zu verm .

Näheres parterre . 42302

1 14 2
2 Zim und Kuche

E nebſt Zubehör an
kleine Familie zu verm . 42278

2. St . 7 Zimmer
L 14 , 8 nebſt Zubehör per
1 Sktober zu vermſethen .

Näheres parterre . 40339

M 4. 9 Woöhnung an ruh .
4 2 einzelne Perſon zu
verm . Stock 4264¹1Näh .2, Stock ,

N3 , 10
Kunſtſtr . , 2. Stock ,

Zubebör zu verm
7 Zimmer und

38361

Näheres N 4 , 18 .

P 2
die Eckwohnung des

„ 1 4. Stockes bis 15.

Auguſt zu verm .

Okt.
39714

12 Mark . 42798z . v. Näh . I 5, 17. 42628

50 2. St . , 4 Zim . od. 5 2. St. , abgeſchl .Woh. ,
1d 99Z. u 1 427099 8 6. 2 3 Zim . u. Küche per

1 3 . St . , ſch. Eck⸗ 1. Okt .zu v. Näh. Bäckerei. 42788

0 8, 14a wohn. , 4 Zim. , 5n Meckarſtr . , 5. Stock

Küche u. Zubehör bis 15. Sept. 1 1. 3 per 1. September

oder 1. Okt. zu verm . 42219 zu permiethen , 4 Zim, , Aai5816Keller. 8
Näheres R 7, 88, parterre .

8 Gaupenwohn 2 Zim
1 15 1 Kuche Zubehör an
ruhige Leute zu verm . 41882

eine Part . ⸗Wohn,,
＋ 6, 15 auch als Laden

geeignet , ebendaſelbſt 2 kleine
Wohn . auf 1. Sept . zu v. 41858

Näh . Rheinhäuſerſtr . 55, 2. St .

ſchöne Wohnung 4.

1U 6, 6 St . , 4 Zim .
wegzugshalber ſof. od. 1. Okt .
billig zu verm . 41749

U , 1 Friedrichsring
eleg . Wohnung, Bel⸗Etag

mit Zubehör zu verm

Rhrindammſtr . 7 Wahn
mit Werkſtatt zu verm . 41829

Näheres B 2, 2.

MNheindammſtraße ATa . 2

Wohnungen , 2 Zim, , Küche u.
Zubehör z. verm . 42702

Kalserring 36,
2. St . , Wohnung , beſtehend

aus 8 Zim . nebſt ſämmt⸗

lichem Zubehör wegen Ab⸗

veiſe ſofort ev . ver 1. Okt .

zu vermiethen . 42222

Näheres bei Rechtsanwalt

Dr . Rosenfeld .

Talterſalltraße 37,
eleg . Wohnungen , —6

Zimmer mit Zubehör in

geſunder Lage am Waſſer⸗

thurm zu vernt . 41293

Sofort zu vermiethen
neu hergerichtete Wohnung , 2.
Stock , 6 Zimmer , Badezim . und

Zubehör event . m. Bureau und

Magazin , parterre . 42864
Näberes d 2, 4, Laden .

Entrefol an den Planken , 6

Zimmer , 2 Küchen , 2 Keller u.
2 Manſarden pr. ſofort oder
ſpäter an ruhige Leute zu verm .

Näh . B 7, 9, part . 37809

Seckenheimerſtraße 21b ,
Gaupenwohnung an kinderloſe
Leute ſofort zu verm . 39742

Näheres parterre .
5. Buerſtraße 3, mehrere

Wohnungen zu verm . 42625

Angartenſtraßef 2. Stock , 3

Zimmer , Balkon , Küche mit Zu⸗
gehör per ſofort oder ſpäter zu
bermilethen . Zu erfragen bei
Hermann Mack , Rheinhän⸗
ſerſtraße 34 . 41047

Dammiſtraße 14, 8. Sto
Wohn . von 5 Zim. , Küche und
Zubeh . per 1. Okt . zu v. 42803

NRoſengartenſtraße 20 , der
Realſchule gegenüber , 2, und 3.
Stock , 5 Zün . Küche , Bader u.
Magdzim . ꝛc. ; 5, Stock , 8 Zim, ,
eliche und Badzim . zu verm

Näh . I 7, 38 od. Schwetz⸗
ingerſtraße 124 , 2. St . 42282

5 Zimmer , Küche u⸗ Zubeh . ,
4. St . , a. Fruchtmarkt p. 1. Nop .
oder früher z v. Näh , E 4, 17,
bei Gärtner Hochtritt . 42661

Zwei abgeſchl. Wohnungen je

3 Zimmer und Küche
per ſoſort zu vermiethen . 36940

Schwetzingerſtr . 64 , 2. St .

Zu vermiethen
auf 1. Oktober , ſchöne Wohnung
mit 6 Iimmern nebſt Zuübehör
im 3. Stock gelegen . 41824

Näh . M 5, 6 paxt . i. Comptoir .

Jeckenheimerſtraße 31
3 Zim. , Kliche u. Kammer , 3. St .
per Aufang Oklober 3. v. Auf
Wunſch klelnes Gärtchen . 42105

5 6,10
2. St . , 4 Zim . u.

Sept . zu verm .
Zubehör bis 15.

42274

6 3. Stock , ganz od.
6, 20 getheilt 1) Balcon⸗

Sckwohnung , 7 Zim . ; 2) in der
Heidelbergerſtr , 4 Zimmer mit
5 Galleriezim als Wohn , oder
Bureau mit entſpr . Juſtandſetzg .
per Auguſt od. ſpäter . Eben⸗
daſelbſt 2 Zim . part , zu v.
Näh , ebenda ! Stiege od. Bureau
E 9, 3, Telephon 51. 38529

p 7 9 Bel⸗Etage , 8 Zim ,
7 quch getheilt , er

Mitte Auguſt event , auch früher
1. zu vermiethen . 37086

Näheres P 7, 18, 2. Stock .

3 Zim . u. Küche z. v.
21 . 9 Näh . 2. St . 42784

0 3 —1
2 Hl. Wohn . u. 1

7 Bureau per Oktbr .
zu v. Näh , R 6, 3, 2. St . 39732

94 Gen Wohnung zu
WU vermietben . 42806

Neubau , 4. Stock ,
4 , 12
Lute z. v.Nä9 . J 2,13 , p. 42030

—3 Zim . an ruh

Hths. , part. , 8 Zim.
9 7. 8 U. Kilche v .

D — 11
2. Sfock , 7 Zim ,

9 Magdzimmer und

Zubehör zu vermiethen . 41878

Näheres Parterre .

I 3 1
en leeres Part . ⸗Zim.

2

6 7 22 ſchön groß . Keller
7 per 1. Sept zu v

Näheres F 6 , 4½5 . 38059

ſofort zu v. 42478

9 5,8
＋. St , ein unmöbl .

Fenſt , auf die Stk . ſof .J. b. 42480

1 7 29 großer , trockener
7 Keller , mit 3 kl.

hell , Zimmer mit 3

2St , 4 Zim, ,
57 , 17 f lde u. Sh

Parferre⸗Iimmer per 1. Oftober
1 As , 4. Stock , Vorderbaus ; d. J. addb lillber iu . 4084

ſoß, billig zu verm . 42589

Nübere N 2 . 5, Tieppeh .

Wohnung 4 Zimmer ,
0 7. 9 ſchön, ſe U. hell ſof.
98. Okt . z. v. N. 2. St . 2812

E
1, 14 Gaupen , 1 Zim ,

Näh . 2. St . rechts .
u. Küche z. verm

R 75 38
2. Stock , 5 Zim⸗

42307

50 Küche , Manſarde
. , Zubehör oder 2 biß 3 Zim,,

Küche und Zubeh . per 1. Sept.

orer täter zu verm . 42004

Das ganze Parterre des

Eckhauſes Rheinhäuſer⸗
ſtraße No . 47 , Wallſtadt .
ſtraße No . 46 , beſtehend aus
einem großen Eckladen mit
2 Schaufenſtern , ſowie 4 Zim. ,
Küche , Magazin zꝛTc. per 1. Nov.

zu vermiethen . 42839
Der Laden wäre für ein Co⸗

lonlal⸗ und Farbwgarengeſchäft
ſehr geeignet .

Näheres beim Eigenthümer
Rheinhäuſerſtraße 30, im Laden
oder bei Herrn Ernſt Weiner ,

11.

Schönes Haus in
der Neckarvorſtadt ,
auch für größere Fa⸗
mille zum Alleinbe⸗

wohnen geeignet , in
ſchönem großen Garten , in ruhi⸗

ger geſunder Lage der Neckar⸗

Vorſtädt pan nur nach einer
Seite Nachbarſchaft , evenk. auch

gelheilt zu vermiethen oder zu
verkaufen .

Neflektanten belteben ſich unt .
No. 42142 in der Expedition dſs.
Blattes zu melden .

Heidelberg .
Am Bismarckplatz der Parterre⸗

Stock einer Villa , 6 Zimmer ,
Verandg und allem Zubehör zu
vermfethen . Zu beziehen am 1.
Oktober 1897. 35929

Zu erfragen von 15. Juni ab
Bismarckſtraße 15, 2. Stock. 2

B 2
üb. 2 Stieg , gut mibl.

„4 Wohn⸗ . Schlalzim
42585per 1. Sept . zu veri .

2 Tr. , 1 Ichön möbf .
Zimmer , ſeperat mit

42439

3. St . , 1 gut möbl.
Zim . zu v. 42815

4,
Penſion zu verm .

P 4, 2

P5 , I
P 7 20

3 Tr . Heldelberger⸗
52 ſtraße , 1 möblirtes

Zim . zu verm . 41078

0 2 1 park. , gut möblirt .

25 Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer zu verm . 42858

5 8. St , I ſch. möbl.
0 4. 1 Zim . z. 9. 49005

07 , 13 w ab ohn Fenf
41886zu vermiethen .

2. St . , Vrdh. , 1 mbl .
B 4, 6 Zimmer an 1 Her
zu vermiethen . 42176

park. , 5 Zimmer A.
B 5, 7 Küche 5 41054

B 5
2 Trepp . Nähe der

905 Inf . ⸗Caſerne , gut
möbl . Wohn⸗ und Schlafzimmer
zu vermiethen 42218

B 6 6
2 mbl. ſneſnandergeh.

20 . Z. Uv. N. 4. St. 40s
1 2 Tr. , ſch. möbl .

0 3, 20 2 Wohn⸗ . Schlaf⸗
zimmer zu verm . 41476

1 Tr . I groß gut
0 3. 24 mbl . Z. z. v. 42791

25Tr . , 1 ſchön möbl .
8. 13 Zimmer z. v. 48488

5 4 17 mehrere möplirte
9 Zim . per 1. Oktbr .

zu vermtethen . 42445

D 5 11 mbl. , Zim. m. Penſ.
9 zu verm . 42792

Zeughauspl . 3. St
II 5, 15 2 güt möbl . Zim⸗
mer , ineinandergeh . , als Wohn⸗

l . Schlaßeme . berm, dess
D 8

8 Tr . möbl . Zim
9 mit od. oh. Pen ion

zu vermiethen . 47771

8. St . 1 guf mbl .
5 25 5 Zimmer mit oder

ohne Penſton zu verm . 41289

E 4 11
2. St . 1 einf . mbl .
Zim . mit 2 Betten

an 2 jg. Leute ver 15. Sept . od.
1. Okt. 3. v. A. Wſch .m. Pſ . 4211

4 1
1 Tr. . , f fein möl .

I Zim .mit Alkov per

15 . Sept .o. Okt b. v. aene

F 4 2
2 Tr. , ſchön möbl .

7 Zimmer für 1 od.
2 Herren zu verm . 42475

A 2. St , ein gut mbl .
I 4, 5 Zim . a. d. Str. geh.
ſof, zu verm . 441891

7 1. St . ſchön möbl .
F 65 21 Zim . zu v . 422871

sTr . Lulſenr , ſehr
F 7, 24 ſchön . gut möbl .

Zim . mitod ohne Penſ . 3. . 41747

hübſch möbl . Zim
6 25 11 zu verm 42277

6 3 63 Stock , gut möbl .
UZimmer für 2 Herreu

zu vermiethen . 42697h
ſeln mößl Partzim .

63,15 m. 2 Betten a. d.
Straße geh m. ſep. Eingang für

ifr . junge Leute m. Koſt billigſt

zu vermiethen . 42634

6 37
eln gut möblirtes

9 Part . ⸗Zimmer m.

Koſt ſoſort zu verm . 41852

5. St . , 1 mbl . Z.
0 7, 42 zu verm . 413477

H2 9 8. Etage, fein möbl ,
9 Zim . ſofort zu verm .

Näheres Müller . 41857

1H 0 1
1 Tr. , eln gut möbl .

9

H 7, 34
Zimmer . z. v. 42513

Mark , zu verm .

5 Tr . 1 ſch. möl .

H ⸗
gur möbl , Park⸗

Zim, , Preis 14
4230g

H 7, 36 Iim . z. v. 42523

G7. IAa baf 885
R 35 5˙2 ein beſſ . und zwel

ineinandergehende
möbl . Zim . an anſtänd . Herrn zu
verm . Zu erfr . im Lad. 42153
PAE 2. St . , ein mbl . Z.
R 65 19 zu verm . 2155

4 4. St . , richs⸗
R 7, 34 ring , gutmö irles

Zim . per ſofort z. v. 41825

5 4. St , einf möbl

7. 38 Zim . z. 9 42473

4 Stleg . , mbl . Zim .
8 1, 5

auf die Str . gehend ,
ſofort zu verm . 41686

2. St . 1 gut nißl .
8 1, 14 Z. ſof. z. v. 42278

4 Stieg , hoch. hübſch
8 1, 5 möbl . Zim. , auf die
Straße geh. , bill . zu v.

3. St . , 1 ev. 2 fein
82,15

42785

möbl . ung . Zimmer
ſofort zu vermiethen . 42850

3 Tr. r , gr. g. mbl .
8 .7 1 Zim . 3. v. 42543

2 Tr. , ſep. Eingan
8 3. 2 1 möbl . Zimmer mit
Penſion für 48 Mk. ſofort zu

vermiethen . 8
41508

N 5 St rechts ,ein möl

8 3. 6 Sünmer z. v. 42324

8 5 4
2. St . fein mbl . Zim .

N 2 zu verm . 41831

N part, , 1 ſch. möbl .
I 2, 12 Bin

fe

4 Zim . ſof. oder bis
1. September zu verm ,er. 42502

N5 1 ſchön möl . Zim .
1 3. 20 zu verm . 42793

N ſreundl . nöbl Zim .
1 4, 15 anu 1 od. 2 Herren
init ob. ohne Penſ k v. aesd

U 1 Breſteſtraße ,1 gut möbl.

I , Wohn⸗ u. Schlafzim . p.
1. Sept . z. v . N R 8, La, Tr . g19sN

2. Tr. , ſchön möbl⸗

Penſion z. v.

2.
Zim . m. od. ohne

41868

1U 3 13 Wen
9 iee g. mbl .

Zimmer zu vermiethen .
Näh .2. St . links .

2 r , I ſch. mböl.
U5, 18Fee a

1 6
eln hübſch möblirtes

„ OPark . ⸗Zimmer mit

oder ohne Penſion ſof, an beſſ.
Herrn z. v. Näh . part . 41955

42155

I 8 29 2. St , inbl . Zim .
7 mit Penſion zu ver⸗

miethen . 41698

H8 30
5. St . Its I nibl .

„ 90 Zim . an 1 Heren
zu vermieihen . 41890

4. St. , ein möhl .
H 8, 38 ur o

H 9
4. St , links , ſchön

97 möbl, Zim. z v. 42014

H 9 33
1 Flage , 2 hülbſch

5 möbl . Schlafzim .
und Salon mit Balkon per 1.
September zu perm . 11367

8. St Vohs . ,
1 gut mbl. Zim.

42620
H 10 , 23

Friedrſchsfelderſtr . Nr . 7,
4. St . , möbl . Zim , auf vie Sti ,

45 in nächſter Nähe des Haupt⸗
ahnhofs und der Poſt , ſoſort

zu vermiethen . 42803

Rheindammſtr 88 3. Sock ,
1 gut möbl . Zim. ſof , z. v. 40781

Gontarpſtr . 15, part . links ,
eiln gut möbl . Zim . z. v. 42528

Tatterfallſtraße 9, 1 gut
mbl . Part . ⸗Zim. zu v. 42488

An den Planken , Parape⸗

Nant
1 Tr. hoch, 2 feln möbl .

immer zu vm. Preis Mk. 35.

Näheres im Verlag . 1838

Fattersallstr . 20 , 8.
möbl . Zimmer z. v. 4483zu vermiethen .

3. St . , gut möbl .
1 10, 29 Zim . ſofort oder
ſpäter zu vermielhen . 42300

4J 7 1
3. Stock , gut möbl .

2 Zim . zu verm . 42352
8 Trp . rechts , fein

K 12 möbl . Zim . mit
ſchöner Ausſicht , ſof . 5d. ſpckter
zu vermiethen . 42024

K 2, 30 Nr
part . , möbl. Zim .

5 12mit Penſ . an an⸗

ſtänd. Fräul . z. v. 4186
3. St. , 1 gut mbl .

K 3, 28 Zim . per 1. Sept .
zu vermiethen . 42670

„ In der Nähe des Realgymn .
iſt ein ſchün möbl . Zimmer an
2 Schület bis 18. Septbr .zu verm .

Näheres im Verlgg . 42454

fSclaffelen
2

2 Tr. , gute Schlaf⸗
0 2 3 ſtelle zu 3 1155
E3 , 5 fn

E 8, 12 Canaffedeh
ohne Koſt frei geworden . 12920

J 8, 2
4. Sb , Schläſſtelle

K 9, 18 Ringſtr . , 1 hübſch
möbl . Part⸗Zim .

per ſofort zu v. 42022

ein gut möbl . Wohn⸗
L. 25 3 und Schlafzim . an 1
oder 2 Herren zu verm . 42181

L 2
ein ſchönmhl . Zim .

9 an 2 Herrenſofort zu
vermiethen . 40884

4. St. , 1 ſch. mbl .
L 12 , 7 Zim . fof, z. B. 448

L 13 11 Bismarckſtraße ,
1110 —2 ſchön möbl .

Aimmer zuvermiethen . —88s
1 Tr. , 1 gut mhbl.

M 1, 10 Zimmer auf di e

Straße geh . zu verm . 42556

M 4
1 Tr , gut mbl . Z.

„ O preisw .z v. 42280

5 5 1 Tr. , 1 ſch. möbl .
N 33 3 Zimmer , mit Peuſ. ,
an 1 oder 2 Herren bis 1, Oktbr .
zu vermiethen . 42455

N 8 18
Du Fr .h. 2 qut

0 mbl . Z. 3. v. 42781

N 4
I . Etage, inbl . Wohn⸗

2
vermiethen .

u. Schlafzimmer zu
42644

! b ͤ ͤ

Friedrichsring 38
eleg. Wohnung , 7 Zimmer nebſt
fämmtlichem Zubehör ſofort oder
ſpäler preiswerth zu vermiethen .

Näheres bei 458
IFr . , Sattler , Kaiſerring 30.

vermlethen . 421¹⁰¹
12 velnlſche Schlafſt .K 3, 27 guf die Straße

geh. , ſofort zu verm . 11905
= beſſ . Schlafſt . . v.

I5 , 6 Nab vort . 691

4. St . , Koſt u, Logis
D 5 8 f. 3 ordentl .Arb. 452

0 5. St . , Schlafſtelle
4J 3. 22 36 verm . 42664

3. St . 2gülſe Schla⸗
4 4a, 7 ſtellen ſof. z. v. 4742

N 3
5 3. Stock , es werden

9 noch einige Herren
au einen guten Miktage und
Abendtiſch geſucht . 42456

5

P 4 12
3. St. , einige Hrn .

„ können noch an
gutem bürgerlichen Mittag⸗ u.

Abendtiſch tbellnehmen Zct

8 3 1 2. St, , links , guten
3 , bürgl . Mittag⸗ und
Abendtiſch . 42512

0 1 oder junge Kauf⸗2 Schüler feute erhelten in

guter Famflie Penſion bei Fa⸗
milieuanſchluß . 41746

NMäheres im Verlag .

Foſt N. Zogs an aniſtind
Fräulein mit Veeen luß

J. verm . Näh . f. Verlag . 41825

In einer beſſ . iſrael Familie
findet ein junger Mann Zim .
mit Penſ . Näh . im Verl . 42698

Ein anſt Mädchen in Logis
geſ . Näh . U 2, 1, 2. St . 41909
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Maggi vorzügliche Dienste : Nur wenlge Tropfen davon
Ss -

en, um augenblieklich jede schwache Suppe überraschend gut un!
von 35 Pfg . an ist zu haben in allen Delikate 1 1mia Spezereiwaaren - Geschäften . 417ů

alß⸗Kn ffee
—

mit Kaffeegeſchmack iſt und bleibt der beſte .Hausfrauen , kauft nur Kaiſer ' s Malz⸗Kaffee . Derſelbe iſt aus feinſtem Braumalz hergeſtellt und beſitzt einen feinen55 und krüftigen Geſchmack .

Kaiſer ' s Conſum⸗Kaffe e⸗Miſchung iſt als ein guter Haushaltungs⸗Kaffee beſonderszu empfehlen und

in de fesehsbanttauptstane u MennbeinKaiſer ' s Malz⸗ARaffee mit Bohnen⸗Kaffee vermiſcht gibt ein geſundes , nahrhaftes und dabei aromatiſches Getränk .

f f Wechsel *
“ Kaiſer ' s Malz⸗Kaffee koſtet uur 25 Pfg . per Pfund . 1 b 5

Nur zu haben in
42797 2* am

f
2 18

Breiteſtraße , HI , 7 , Per 100 Stück hab
2

2
—

Kaiſer ' s Kaffee Geſchäft waunan W2 78 .
Eigene Röſterei .

Eigene Mälzerei .
een e 1LEGrxröòsstes Kaffee - Impert - Geschüft Deutschlands

15 im direkten Verkehr mit den Conſumenten.
ang

—
Theilhaber der Venezuela Plautagen⸗Geſellſchaft m . b. H.175 Filalen eigener Verwaltung im grüßten Theile von Deutſchlaud .

% —

5
Otto Jansohn & C0o . — ————

15Mannheim . Hausfrauen kauft zur Probe Sp eialmagaaine
855

Telephon 196. 40928 9 7

2 12 2
2Schlaſzimmer-Einrichtungen . b

Hobel . dägewerk 5 liſer 5 ＋ 1 l⸗ L J. Garantie für aute Möbel .
8

hat
—

20— ieeee eeeeeee
We 15 complette Schlafzimmer 15

N 7 Dieſelbe iſt aus verſchiedenen ſorgfältig ausgewählten Kaffee⸗Sorten neuhergeſtellt und beſitzt bon einſachſter bis feinſter Ausführung auf Lager pun

einen aromatiſchen kräftigen Geſchmack.
4279690

E
Fkoſtet nur 1 Mark per Pfund . 1 Ludwigshafen a . Rh. entn

Dieſelbe iſt nur zu haben in Wredestrasse 33. , Wredestrasse 33 .

Fuhrer ,

Zimmerthüren , gegenüber der kath . Kirche . gegenüber der kath . Kirche . 505
3

Breiteſtraße , H 1 , 7. Srberkednnge 0 Kaiſer 8 Kaffee⸗Geſchäft Kunſtſtraße , N 3 , 78 . eeeeeeeeee , 1Benetungen „ FGröftes Kaffer⸗Import⸗Seſchäft Deutſchland' s 7
be⸗86 — ——

1 im direkten Verkehr mit den Eonſumenten. olte, und Taggbuch firf Aebre,
0Friedr . Hol ! Theilhaber der Venezuela Plantagen⸗Geſellſchaft m . b. H. A. Löwenhaugt Söhne, Nachſf V.Pablbusch. 5Ofenfabrik und

e bige protographiöche Erinding]
bfbS86 Ikernationae Rennon

Es wird fortwährend
zum

zu Baden - Badeniſt das von

5

f

am Sonntag , 22 . August , Dienstag , 24 . August , Donnerstag , 26 . Aug . , im
Wascten d Bügein Hern E. Bühler VofbesSerte SohnellürUckverfahren,

samstag . 28 . August und Sonntag , 20 . August 1892 . kreſ
billig beſorgt . 36865 welches ich in meinem Geſchäfte zur Einführung gebracht habe . Durch Auf⸗ Begiun der Rennen jeweils 21½ Uhr

Nachmittags. 0
5 ſtellung eines Apparates bin ich im Stande , binnen 24 Stunden bis 7

Jeden Tag 6 BRennen . 1
orhänge wer

3

95 — Rehl

ger 2 a bei büllg⸗
500 Photographien e

gesammtbetrag der zur Vertheilung gelangenden Geld - preise oa . 400,000 Mark . tiefeH Lill Of⸗ oto ＋ Direkte Eisenbahn - Verbindung nach dem Rennplatz Iifez⸗ und

We eeee eeee

0 0 I
7

—Strich kbeiten vormals Emil Bühler . 41371 heim in ScOmnderzüge von Harlsruhe , Strass -
1

f
B 5 , 1718 . Mannheim . B 5 , 1718 . [ burg and

353 1

aller Art

Eahrpreis - Ermässigung : einfache 19
werden raſch u. billigſt ausgeführt .

L . Schüfer , 1 Fahrkarten , von allen Stationen der Grossherzoglichen Badischen 15
8

Eisenbahnen , berechtigen zur freien Rülekfahrt innerhalb der für die
wir !

Maſchinenſtrickerei , 0 Retour - Billete vorgesehenen Gültiglkeitsdauer , wenn solche Fahrkarten am 22 . , 24 . , 26 . , Hau

Mittelſtraße 84 ,
0 28 . und 29 . August nach Rastatt , Oos , Wintersdorf , Iffezheim oder Bek

2. Stock . 36925

Baden - Baden gelöst und auf dem Rennplatz in Iffezheim uabgestempelt in :
FFFF Der gloreichste Tag für Deutschlands Sport und Industrie ist der ] vorden ind .

N
30 . Juli 1897 , an welchem

41880 Die Eiutrittskarten für den 1. Platz berechtigen zum freien Zutritt des Tota⸗ * 3S
ñ

— 2 Iisators . — Auf dem II . Platz ist für den Totalisator ein Extra - Entrée von 5 ME. wor
fl ˖

111
zu entrichten .

blitz

in Glasgow die Weltmeisterschaft auf seinem
— Restauration auf dem ., II . und HI . Platze . blie

—

un

Det

N
5

N
＋ * ＋ 2

—

argugeben . f000 Opel - Rad Das Internationale Kenn - Comité zu Baden - Baden . fbs

—Näh , in der Expedition .

Cez . ) Prinz Herrmann von Sachsen - Weimar Felr

enſypanſe ) Ia . Betro , a
4

5

1

9 5 an 0 frei [ gegen die besten Kämpen Amerikas , Frankreichs , Englands u . s . wW. ,

Ere

us Haus , G. Dolleſchall , wie : Bourrillon , Nossam, Barden , Parlby , Chinn und andere gewann .Schweßingerſtraße 19/21. Beſtell⸗ 9
T .

Wassertur-AnstatT. NA
leinverkauf der Opel - u . Wanderer - Fahrräder bei : . 3. aSSETKUT - Ansta 16 . 3 .

8Naede ee Karl Drerer , Mechaniker. Während einer achtjährigen Praxis erzielte vorzügliche Erfolge bei Lungen⸗ Luftröhren⸗ , mu;

Von nächſten Donnerſtag ab
und ne bei Boll Leber⸗ 5 im

8
5 ei allen ve den , ionen , Impotenz. Frauenkran „ lan ,

al Murfites⸗ ſcönes Bibiſfer Eigene ſteparaturwerkstatt . Grosses Lager in Zubehör . Fat
wllh auſteanr

aune ſn e 2c.
15

0
f

iele ärtlich aufgegebene Kranke fanden ti mir noch volle Heilung . „ Nn

Weißkraut Ludwigshafen . RNh. , Bismarckstrasse No. 7l. glich aufg 9
Uhr Nachmittags 5 Anna Malecz , maf

e mee
Alle

Horlen Nußrkagen Sprechſtunden : eteee e eee ,

Haben. —2789 lle orten Au rko len Nur an Wochentagen . Sperialiſt für Naturheilkunde. 42260 ane

Butter . Butter .
9 Prospecte gratis und franco . Müssige Preise .

Jüt

Wegen Umzug verkaufen wir

e Coalis , Vrikets und Holz I Kurhaus Schloss Heidelberg. gen
Er!

Ballenbutter liefern frei an ' s Haus 39038 Prachtvolle ruhige Lage zunächſt der Schloßruine . Heilanſtalt für Nervenleiden und Bor

17*

5 N therapie und Auwendung der Electricität . der

das Pſd . 1 Mk , bei Abnahme P 1 h andere chroniſche Erkrankungen. Hydro
80 der

1 8 Jos . X . Oster AUs . dee e b e 79
mäan

2 Näheres durch Proſpect . Leitender Ar t : Dr. Dambacher . früher Aſſiſtent von Herrn Ge 15

7 . [ Comptoir B 7 , 12 . Fernſprecher Nr . 134 Jna Erb .
31548


	[Seite 33040]
	[Seite 33041]
	[Seite 33042]
	[Seite 33043]
	[Seite 33044]
	[Seite 33045]
	[Seite 33046]
	[Seite 33047]

